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Community Nurses

Ausgezeichnet

Unsere neuen „Gemeinde-Schwestern“ 
stellen sich vor. 
mehr erfahren auf Seite 12

Die Stadtgemeinde ehrte mehrere ausgeschiedene 

Gemeinderats-Mitglieder für ihren Einsatz. 

mehr erfahren auf Seite 11



2

Frohe Festtage!

www.attnang-puchheim.atMein Leben. Von A bis P.

Attnang
Puchheım

365 NEUE SEITEN
12 NEUE KAPITEL

Frohes neues Jahr wünscht
Euch Bürgermeister Peter Groiß
und das Team der Stadtgemeinde.

Es liegt an uns was
wir daraus machen!
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Die letzten 2 Jahre waren geprägt von sozialen Entbehrungen durch Corona und im 
heurigen Jahr dachten wir vorerst diese Krise sei einigermaßen überwunden bzw. 
durch Forschung und Medizin in den Griff zu bekommen. Das ablaufende Jahr hat 
uns aber gezeigt, dass nicht nur Krankheiten sondern auch Kriege in unmi�elbarer 
Nähe unsere Gesellscha� an den Rand des Erträglichen bringen und wie komplex 
und brutal sich die damit einhergehenden wirtscha�lichen Veränderungen und 
Teuerungen auf die Gesellscha� niederschlagen. Rasant steigende Lebens-
erhaltungs- und exorbitant steigende Energiekosten werden uns speziell in den 
kommenden Jahren treffen und für viele Menschen neue Herausforderungen 
mit sich bringen. Ich hoffe natürlich noch immer, dass der grausame Krieg in der 
Ukraine zeitnah beendet werden kann. Hass und Zwietracht sollten keine Chance 
in unserer Gesellscha� haben und speziell im friedensgewohnten Europa müssen 
wieder Stabilität und Einigkeit Einkehr halten – das wäre mein größter Wunsch.

Projekt Community Nursing
Hier schlage ich die gedankliche Brücke zurück in unser A�nang-Puchheim, wo 
der Bevölkerung ein neues Service zur Verfügung steht, um den Alltag zu erleich-
tern und eben auch Stabilität und Gemeinsamkeit zu gewinnen. Bürgerinnen und 
Bürger, speziell der älteren Generation, können neuerdings die Dienstleistung 
zweier „Community Nurses“, also „Gemeinde-Krankenschwestern“ in Anspruch 
nehmen. Ich habe Christine Brandner und Sandra Ploberger bereits getroffen und 
kann Ihnen sagen: die beiden Frauen sind nicht nur erfahrene und hervorragend 
ausgebildete Krankenschwestern, sondern ihrer neuen Tätigkeit gegenüber auch 
absolut offen und positiv eingestellt. Sie freuen sich darauf, bei kleinen und großen 
Anliegen zu helfen und ich freue mich, dass das Sozial- und Gesundheitsangebot 
in unserer Stadt durch sie weiter ausgebaut wird. 

Einladung zum Weihnachtsblasen
Nun möchte ich Sie zur ersten offiziellen Veranstaltung am neu gestalteten Rat-
hausplatz einladen, wo am 18. Dezember um 18.00 Uhr wieder das traditionelle 
Adventblasen mit Bläsergruppen der Eisenbahner Stadtmusik und der 1. OÖ. 
Hubertusmusik sta�finden wird. Eine gemeinsame Feierstunde unserer beiden 
Musikkapellen, die uns auf das unmi�elbar bevorstehende Weihnachtsfest ein-
stimmen soll.

Ich wünsche der gesamten Bevölkerung im Namen des Stadt- und Gemeinderates, 
aber auch persönlich, ein wunderschönes Weihnachtsfest und ein friedvolles und 
gesundes neues Jahr 2023! 

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

Geschätzte A�nang-PuchheimerInnen, liebe Jugend!

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort
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KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

Der Sozialausschuss hat auch heuer wieder beschlossen, 
einkommensschwache Haushalte zu unterstützen (vor-
behaltlich der Zustimmung des Gemeinderats). 

Anträge können bis Mi� e April gestellt werden und alle 
rechtzeitig eingegangenen Anträge werden behandelt. 
Sie müssen also nicht gleich zu Beginn der Frist ins 
Stadtamt kommen. Wir bi� en um Terminvereinbarung. 

Nähere Informationen (zB. Voraussetzungen, nötige Ein-
kommensnachweise und Höhe der sozialen Unterstützung) 
erhalten Sie auf der Webseite der Stadtgemeinde: einfach 
in die Suchfunktion „Soziale Unterstützung“ eingeben und 
PDF durchlesen. 

Die Einkommensgrenze leitet sich aus der Regelung für 
den Heizkostenzuschuss des Landes Oö ab. 

Übrigens: Die Ansuchen für die Soziale Unterstützung 
sind zeitgleich mit dem Ansuchen um einen Heizkosten-
zuschuss (Förderung des Landes Oö. für einkommens-
schwache Haushalte) abzugeben. 

Terminvergabe

Bei Fragen und zur Terminvereinbarung: 
Sozialreferat, Gertraud Glaser 

07674 / 615-24

Soziale Unterstützung
TERMIN VEREINBAREN Christbaum-Entsorgung am 9.1.2023

Am Montag, 9. Jänner können Sie Ihre ausgedienten 
Christbäume bequem zuhause abholen lassen. 

Stellen Sie Ihren Christbaum bi� e erst kurz vor dem 
Abholtermin an den Straßenrand vor Ihrem Grundstück. 
Der Christbaum wird dann mit einem Presswagen ab-
geholt und auf der Kompostieranlage verarbeitet.

Bi� e achten Sie gut darauf, dass keine Reste Ihres 
Baumschmuckes mehr in den Ästen hängen (Lame� a, 
Schmuck aus Metall oder Kunststoff , Christbaumhaken).
Derart behängte Bäume können nicht mitgenommen 
werden! 
Zu einem späteren Zeitpunkt hinausgestellte Weihnachts-
bäume werden ebenso nicht mehr abgeholt!

So schön sie auch sind, die Packerl unter dem Weih-
nachtsbaum verursachen auch eine Menge Müll. Der 
Bezirksabfallverband empfi ehlt: „Geschenke verpackt 
in Sto�  aschen, Stoff servie� en, Tüchern, selbst-
bemalten Schachteln oder Körben individualisieren 
Ihre Geschenke.“

Für die Zeit nach den Feiertagen schon jetzt der Hinweis: 

Lame� a, Girlanden, Spritzkerzen oder kapu� e Christ-
baumkugeln gehören in den Restmüll. Geschenkpapier 
und Kartons bi� e GEFALTET ins Altpapier. Größere Mengen 
Kartons bringen Sie direkt ins Altstoff sammelzentrum. Auch 
Kunststoff e und Styropor, Spraydosen, Ba� erien, Akkus, 
Elektrogeräte und Kerzenreste gehören ins ASZ. 

Abfallarmes Christkind

Eigentümer müssen darauf achten, dass alle dem 
öff entlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege, die nicht mehr als 3m entfernt sind, einschließlich 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenscha�  in der 
Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verun-
reinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Gla� eis 
bestreut sein müssen. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1m zu säubern und zu 
bestreuen. In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße 
ohne Gehsteige gilt diese Verpfl ichtung für einen 1m 
breiten Streifen entlang der Häuserfronten.

Die Eigentümer haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt 
werden. Das Ablagern von Schnee auf der Straße ist 
ohne gesonderte Bewilligung der Behörde verboten! 

Winterdienst und Schneeräumung

Eislaufen zum Schnäppchenpreis!
In den Ferien noch günstiger in die REVA-Eishalle? Für 
Jugendliche ganz einfach möglich: Hol dir in unserer 
Infostelle am Stadtamt den Feriengutschein ab und geh 
Eislaufen zum Schnäppchenpreis! 

Die Feriengutscheine sind bei uns um € 1,50 erhältlich und 
haben einen Wert von € 2,50. Damit wird also pro Eintri�  
in die Eishalle in Vöcklabruck ein Euro gespart. 

Zur Nutzung dieses Angebots berechtigt sind Jugendliche 
(6. - 19. Lebensjahr) während der Ferien. 

Das gilt also für die kommenden Weihnachts-
ferien in der Zeit von 24.12.-08.01. 

und auch für die 
Semesterferien 
(18.02.-26.02.)

VIEL SPASS BEIM 
EISLAUFEN!
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GEMEINDERATSSITZUNG
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 20. OKTOBER 2022

Die nächsten Sitzungen

Freitag, 16.12.2022, 15.00 Uhr und 
Donnerstag, 09.02.2023, 18.30 Uhr 
jeweils im Großen Phönixsaal

Nachwahlen der FPÖ-Fraktion
GR Christian Fröhlich und GR Gabriel Oberhofer 
verzichten beide auf ihre Mandate im Gemeinderat, 
nicht aber auf die Ersatzmandate. In den Ausschüssen 
ergeben sich folgende Änderungen: GR Michael 
Erneker rückt im Prüfungsausschuss vom Ersatz- zum 
Mitglied vor; im Ausschuss für Verkehr, Straßen, Wasser 
und Kanal übernimmt GR Sandra Oberndorfer ein 
Ersatzmandat und im Ausschuss für Bildung, Integra-
tion, örtliche Sicherheit und Katastrophenschutz erhält 
GR Oberndorfer ein Mandat, neues Ersatzmitglied ist 
Ersatz-GR Helmut Hügelsberger.  
Beschluss (Fraktionswahl): einstimmig

Nachwahlen der SPÖ-Fraktion
Ersatz-GR Richard Illy verzichtet auf sein Ersatz-Man-
dat im Personalbeirat, an seine Stelle folgt Ersatz-GR 
Andrea Sageder. Ersatz-GR Rainer Wiesner verzichtet 
auf seine Mitgliedscha� im Ausschuss für Kultur, wel-
che Ersatz-GR Monika Krötzl zugesprochen wird.   
Beschluss (Fraktionswahl): einstimmig

NACHWAHLEN IN AUSSCHÜSSE

Berichte des Prüfungsausschusses
In der Sitzung vom 13.9. beschä�igte sich der 
Prüfungsausschuss mit der Zusammenarbeit der 
Stadtgemeinde mit externen IT-Unternehmen 
sowie mit der IT-Sicherheit. Der Gemeinderat 
nimmt den Prü·ericht zur Kenntnis.

REVA-Halle: Kostenbeteiligung
Den 2021 getätigten Investitionen in einer Gesamt-
höhe von € 19.005,70 wird zugestimmt. Die Stadt-
gemeinde übernimmt davon € 3.233,53. 
Beschluss: einstimmig 

Stadtarchiv: Abgeltung geleisteter Stunden
Dem Stadtarchiv werden € 811,79 für ehrenamtlich 
geleistete Stunden gewährt. 
Beschluss: einstimmig 

Sonder-Bedarfszuweisungsmi�el 2022
Die gewährten Sonder-Bedarfszuweisungsmi�el 
2022 iHv. € 93.800,- werden einer allgemeinen 
Haushaltsrücklage mit gleichzeitiger Dotierung als 
Zahlungsmi�elreserve zugeführt. 
Beschluss: einstimmig

Feststellung endgültiger Finanzierungsplan
Das Projekt „ASKÖ Baseballanlage – Ausbaustufe 4“ 
ist abgeschlossen und vom Verein wurde die Endab-
rechnung vorgelegt. Der endgültige Finanzierungs-
plan wird mit Gesamtkosten von € 471.975,61 inkl. 
USt. beschlossen. 
Beschluss: einstimmig

FINANZEN

Bestellung Amtsleiter
Der Gemeinderat beschließt mi�els Abstimmung 
mit Stimmze�el und Wahlurne die Bestellung von 
Ing. Wolfgang Maxwald zum Amtsleiter, befristet 
auf die Dauer von drei Jahren.  
Beschluss: einstimmig

PERSONAL

Vereinigung Mayors for Peace
Bürgermeister Peter Groiß tri� der Kampagne gegen 
Atomwaffen „Mayors for Peace“ bei und bezahlt den 
Mitgliedsbeitrag iHv. 2.000 Yen (aktuell € 14,01). 
Beschluss: einstimmig 

Geschä�sordnung Personalbeirat
Aufgrund von Änderungen im Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 sind Anpas-
sungen in der Geschä�sordnung für den Personal-
beirat erforderlich. Der Gemeinderat beschließt die 
„Geschä�sordnung 2022 für den Personalbeirat der 
Stadtgemeinde A�nang-Puchheim“ entsprechend 
des Musters vom Land OÖ.
Beschluss: einstimmig

Neuabschluss der Vereinbarung über die Fran-
ziskanischen Kinderbetreuungseinrichtungen
Mit dem Verein für Bildung und Erziehung der 
Franziskanerinnen von Vöcklabruck wurde eine neue 
Vereinbarung betreffend Abgangsdeckung der 
Kosten für die Kinderbetreuungseinrichtungen in 
Puchheim erarbeitet, welche befristet bis 31. August 
2024 genehmigt wird. 
Beschluss: einstimmig 

„Europa fängt in der Gemeinde an“
Die Stadtgemeinde tri� dem Netzwerk „Europa 
fängt in der Gemeinde an“ bei und nominiert GR 
Mag. Stefan Bardeck als Europa-Gemeinderat. 
Beschluss: einstimmig

AMTSLEITUNG
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Gemeinderat

Energiesparen
Die Stadtgemeinde bekennt sich zu umfassenden 
Energiesparmaßnahmen, die im Einzelnen in den 
jeweiligen Ausschüssen zu beraten sind und deren 
Umsetzung dem Gemeinde- oder Stadtrat zur Ge-
nehmigung vorzulegen ist. 
Mögliche kurzfristige Maßnahmen zur Energieein-
sparung werden dem Stadtrat bei seiner nächsten 
Sitzung zur Beschlussfassung vorgelegt. Diese sind: 
• Optimierung Weihnachtsbeleuchtung und 
• Beleuchtung gemeindeeigener Gebäude
• Kleinwasserspeicher auf Zeitschaltuhr
• Information über Energieeinsparungen und 

deren Umsetzung an alle Mitarbeiter und 
Außenstellen

• Information in der Gemeindezeitung
Beide Punkte werden mit 1 Stimmenenthaltung 
(FPÖ) angenommen.
Die Stadtgemeinde verpflichtet sich in den nächs-
ten Jahren für energiesparende Maßnahmen die 
entsprechenden Budgetmi�el, beginnend mit dem 
Budget 2023, bereitzustellen, sofern diese vor-
handen sind, was mit 1 Gegenstimme (SPÖ) und 1 
Stimmenenthaltung (FPÖ) angenommen wird. 

UMWELT

Stadtzentrum BA4: Au�ragsvergabe 
Der Gemeinderat vergibt im Rahmen der Neu-
gestaltung des Rathausplatzes mehrere Au�räge 
(alle inkl. USt.) für: 
• Gartenarbeiten (Personal Gardener, € 79.726,60), 
• Sitzbänke (Miramondo, € 20.647,20),  
• Abfallbehälter (Ziegler, € 8.261,-), 
• Fahrradanlehnbügel (Innovametall, € 13.776,-), 
• Blumentöpfe (Terra Group, € 10.255,-), 
• die Arbeiten am Wappen (Niederndorfer, € 7.580,40) 
Beschluss: einstimmig

Kernzone BA4: Brunnenerrichtung
Der Au�rag für die Herstellung der Brunnentechnik für 
den neuen Brunnen am Rathausplatz geht mit einer 
voraussichtlichen Angebotssumme von € 234.952,74 
exkl. USt. an die Fa. Putz Installationstechnik GmbH. 
Beschluss: einstimmig

Flächenwidmungsplan
Die Änderung 5.09 des Flächenwidmungsplans 
(Betriebsbaugebiet Ost – Grenze Redlham) wird 
nach Einlangen aller Stellungnahmen genehmigt. 
Weiter wird auf Antrag des Redemptoristenkollegs 
das Verfahren zur Teilumwidmung des Grund-
stücks Nr. 308/5 (Kirchenparkplatz) eingeleitet. 
Beschlüsse: beide einstimmig

Bebauungsplanänderungen
Nach Einlangen aller Stellungnahmen wird die Än-
derung Nr. 71.1 des BBPL „Römerstraße“ beschlos-
sen. Weiter werden die Verfahren zur Änderung der 
BBPL Nr. 87 „Ghegastraße“, Nr. 88 „Traunfallstraße“ 
und Nr. 89 „Waldstraße“ eingeleitet. 
Beschlüsse: alle einstimmig

BAU

Anschaffung Schaukasten und A-Ständer
Der Au�rag iHv. € 2.383,24 für die Anschaffung eines 
Schaukastens und der Au�rag iHv. € 956,82 für die 
Anschaffung von 6 A-Ständern wird an die Firma 
MasterTools Langthaler Werkzeug GmbH vergeben. 
Beschluss: einstimmig

WIRTSCHAFTInternationaler Frauentreff
Die Durchführung und Einrichtung eines interna-
tionalen Frauentreffs in A�nang-Puchheim wird 
ab Herbst 2022 genehmigt. Dieses Projekt wird 
mit € 300,- pro Jahr unterstützt. 
Beschluss: einstimmig

Schulveranstaltungsunterstützung ab 2022/23
Kindern aus sozial bedür�igen Familien soll die 
Teilnahme an Schulveranstaltungen wie Wien-
wochen, Linzfahrten, Skikursen etc. erleichert 
werden, indem die Stadtgemeinde pro Kind und 
Schuljahr bis zu € 30,- ( je nach Art der Schulver-
anstaltung) an jene Familien ausbezahlt, deren 
Kinder an der Veranstaltung teilgenommen 
haben und die alle Voraussetzungen (zB Wohn-
sitz) erfüllen. Der Antrag muss mi�els Formbla� 
schri�lich und persönlich abgegeben werden. 
Die bisherigen „Zuwendungen für Projek�age“ 
enden mit dem Schuljahr 2021/22. 
Beschluss: einstimmig

BILDUNG UND INTEGRATION

SPORT

Stadtmeisterscha�en 2022
Jeweils € 150,00 werden dem ESV A�nang-Puch-
heim, Sektion Segeln, für die Durchführung der 
Segel-Stadtmeisterscha�en und dem Schwimm-
verein Vöcklabruck für die Durchführung der 
Schwimm-Stadtmeisterscha�en gewährt. 
Beschlüsse: einstimmig
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PROJEKT KERNZONE: BAUABSCHNITT 4

RATHAUSPLATZ VOR DEM WINTERSCHLAF

IM FRÜHJAHR GEHT´S WEITER
Einige Details, die unseren neuen Rathausplatz dann so 
richtig (er-)lebenswert machen werden, vervollständigen 
das Bild erst ab dem Frühling. So stellen wir zum Beispiel 
die Sitzbänke erst nach dem Winter auf, auch die Litfaß-
säule und die geplante Vitrine für unsere Schulen werden 
erst im neuen Jahr montiert. 
Im Zuge der Bodenmarkierungsarbeiten 2023 soll auch der 
Platz markiert werden und zuguterletzt wird auch die neue 
E-Tankstelle für Fahrräder erst nach dem Winter installiert. 

BÄUME GEPFLANZT
Über die Sortenauswahl unserer neuen Stadtbäume haben 
sich der Umweltausschuss und Grünraumplaner DI Gregor 
Mader intensive Gedanken gemacht. Die Wahl fiel schließ-
lich auf klimafi�e Sorten, die sich gut ins neue Stadtbild 
einfügen und trotzdem alle ein Hingucker sind. Wir freuen 
uns auf den Frühling, wenn die Blaseneschen, Zelkoven und 
Zierkirschen ihre Blä�er- und Blütenpracht zeigen. 

Auf diesen Zeitraffer-Film freuen wir uns wirklich schon: der Rathausplatz ist baulich fertig umgestaltet und auch die 
Bepflanzung konnte rechtzeitig vor dem Fallen der ersten Schneeflocken noch umgesetzt werden. Die „Baustellen-
Kamera“ dokumentierte, wie auch schon bei den vorangegangenen Bauabschni�en, jeden Tag seit Baubeginn. 

MELDUNGEN AUS DEM

STRASSENBAU
Im Herbst wurden gleich mehrere Straßen im Ortsteil 
Niederstraß „staubfrei“ gemacht. Ein Teil der Brunnen-
gasse und die Verlängerung der Porschestraße wurden 
asphaltiert. Ein Stück weiter Richtung Redlham wurde 
auf der anderen Seite der Römerstraße jeweils ein Teil-
stück von Lerchenweg und Schwalbenweg asphaltiert. 

WASSERLEITUNGSBAU
Können Sie sich noch an den Wasserrohrbruch unter 
der Bundesstraße B1 auf Höhe des Höckner Plaza 
erinnern? Im Sommer kam es hier zu einem Schaden 
an der alten Eisenleitung. Die Leitung wurde von 
unserem Wasserwerk-Team nach der provisorischen 
Reparatur nun durch hochwertige Trinkwasserrohre 
ersetzt und neu verlegt. Sie verläu� jetzt nicht mehr 
bahnhofseitig entlang der Fahrbahn der B1, sondern 
parallel dazu unter dem Gehsteig. Bei zwei angren-
zenden Gebäuden wurde in diesem Zuge gleich der 
Hausanschluss erneuert. 

Die Wasserleitung wurde 
erneuert und verläu� jetzt 
unter dem Gehsteig

Liebe A�nang-Puchheimerinnen und 
A�nang-Puchheimer! 

Als neuer Amtsleiter danke ich dem Gemeinde-
rat für das mir entgegengebrachte Vertrauen 
und freue mich auf ein Miteinander zwischen 
Politik und Verwaltung. Ich möchte als An-
sprechpartner für alle Gemeindebürger und 
deren Anliegen da sein. Ich freue mich auf die 
neuen Herausforderungen in dieser Funktion. 

Nach 15 Jahren in der Stadtverwaltung kenne 
ich viele der Gemeindebediensteten sehr gut 
und vertraue auf ihre fachliche Kompetenz und 
Erfahrung. 

Gemeinsam mit meinen Mitarbeitern möchte 
ich einen Beitrag dazu leisten, dass A�nang-
Puchheim eine lebenswerte Stadt bleibt.

PERSONELLES

NEUER 
AMTSLEITER
Ing. Wolfgang Maxwald 
stellt sich vor. 

Vogelperspektive: Die Baustellenkamera ist am Rathaus befestigt 
und macht seit Baubeginn Fotos. Gut ersichtlich: unser Stadt-
wappen in der Mi�e des Platzes. 



10

ENERGIESPAREN

ENERGIESPAR-MASSNAHMEN DER STADT

GEMEINDEEIGENE GEBÄUDE
Als Beispiel sei hier das alte Feuerwehrhaus in Alt-A� nang 
angeführt. Das Gebäude wird unter anderem als Lager 
und Garage für die Stadtgärtnerei genutzt und wurde 
jetzt frostfrei gestellt. Die Heizung ist also soweit herunter-
gedreht, dass es nicht hineinfrieren kann, ansonsten aber 
kalt bleibt. 

BELEUCHTUNG
Abseits der Wärmeenergie kann die Stadtgemeinde 
natürlich auch beim Thema Licht ressourcenschonend 
handeln. Das zeigt sich in drei Kategorien: Straßen-
beleuchtung, Beleuchtung gemeindeeigener Gebäude 
und Weihnachtsbeleuchtung. 
Die Straßenbeleuchtung wird laufend auf energie-
sparende, steuerbare Lichtmasten umgestellt (wie zB. 
in der Leharstraße oder auch in der Kernzone schon 
erfolgt). Der Austausch der Leuchtpunkte erfolgt immer 
dann, wenn die alte Straßenlaterne kapu�  ist oder die 
Straße saniert wird.
Die Beleuchtung im Kindergarten Happy Kids ist 
abends und auch am Wochenende lange eingeschaltet. 
Das sorgte schon ö� ers in der Bevölkerung und zuletzt 
auch in der von politischen Vertretern aller Fraktionen 
gegründeten Energiespargruppe für Fragen. 
Die Gebäudebeleuchtung erfolgt mit sparsamen 
LED-Leuchtkörpern, ein Teil des benötigten Stroms 
wird durch die PV-Anlage auf dem Kindergarten-Dach 
selbst erzeugt. Die Beleuchtungszeiten wurden nach 
mehreren Vandalismusfällen gleich nach dem Neubau 
des Kindergartens zur Abschreckung so lange einge-
stellt und erfüllten seither auch ihren Zweck. 

Der achtsame Umgang mit Energie, nicht nur aus Kostengründen, sondern auch um Ressourcen zu schonen, hat 
diesen Herbst massiv an Bedeutung gewonnen. Die Stadtgemeinde achtet in allen Bereichen aufs Energiesparen, 
was in vielen kleinen Handlungsschri� en schon jetzt deutlich wird – während weitere, große Umstellungen ge-
prü�  werden.

Als Weihnachtsbeleuchtung wurden heuer weniger 
Leuchtmi� el eingesetzt und ausschließlich nur mehr 
neuere LED-Leuchtkörper, deren Verbrauch bekanntlich 
weit unter dem von Glühbirnen liegt. 

AUSBAU PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN
Die Stadtgemeinde betreibt bereits an sieben Stand-
orten PV-Anlagen. (Mehr zu diesen Anlagen lesen Sie 
im Bericht auf Seite 26.) Gemeinsam mit einem ex-
ternen Berater wird aktuell geprü� , ob und an welchen 
Standorten die bestehenden Anlagen erweitert bzw. 
auf welchen Gemeindegebäuden neue Anlagen ge-
baut werden könnten. 

Stadtgemeinde

Ist mein Dach für eine PV-Anlage geeignet?

Das lässt sich ab jetzt gratis mit nur wenigen Klicks online 
herausfi nden. Der neue Solarkataster der Klima- und 
Energiemodellregion verkürzt den Weg zur Planung 
einer eigenen PV-Anlage. 

Hier geht´s zum Solarkataster Vöckla-Ager: 
h� ps://solarkataster-voeckla-ager.at

Alle weiteren Informationen 
erhalten Interessierte 
bei Sybille Chiari 
(KEM Vöckla-Ager) 
unter: 

chiari@kemva.at

Ernst Reisinger war 45 Jahre lang am Stadtamt tätig. 
Zuletzt als Abteilungsleiter der Allgemeinen Verwaltung 
eingesetzt, war unser Ernst ein Paradebeispiel für die 
„Alte Garde“ und bewies täglich Fingerspitzengefühl 
im Balanceakt zwischen den Vorgaben des öff entlichen 
Dienstes und dem menschlichen, bürgernahen Arbeiten 
für unsere Kleinstadt. 

Luca Tikvic, unsere gute Fee und „Hausdame“ im Stadt-
amt, legte die Putz-Untensilien nieder und ist jetzt mit 
Leib und Seele Oma. Ihre Bedachtheit, Genauigkeit und 
ihr Charme haben Spuren hinterlassen. 

PERSONELLES

PERSONALWECHSEL 2022

Gleich mehrere Kollegen aus dem städtischen Wirt-
scha� shof sind bzw. gehen demnächst in Pension. 
Mit ihnen gehen Jahrzehnte an Fachwissen, Er-
fahrung, Einsatzbereitscha�  und Kenntnissen der 
kleinen Besonderheiten im Bauhofalltag. 

2022 kamen viele neue Kolleginnen und Kollegen im 
Bauhof, im Stadtamt, aber auch in der Kinder-
betreuung und im Reinigungsdienst zu unserem Team 
hinzu. Herzlich willkommen am neuen Arbeitsplatz! 
Schön, dass ihr gemeinsam mit uns für A� nang-
Puchheim und seine Menschen arbeitet! 

Im zweiten Halbjahr haben sich die Bediensteten der Stadtgemeinde von einigen, teilweise langgedienten 
Kolleginnen und Kollegen verabschiedet. Gleichzeitig dur� en wir viele neue Gesichter im Team begrüßen. 
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EIN VORZEIGEPROJEKT FÜR GELINGENDE INTEGRATION
Über 60 Projekte wurden heuer für den oberösterrei-
chischen Landespreis für Integration eingereicht. Der 
Schwerpunkt lag im Bereich Spracherwerb und Integration 
unter dem Mo� o „Sprache als Schlüssel zur gelungenen 
Arbeitsmarktintegration“.

Eine Fachjury wählte daraus in drei Kategorien die heraus-
ragendsten Projekte und es wurde je ein Haupt- und ein 
Sonderpreis verliehen. Am 15. November fand dann die 
feierliche und stimmungsvolle Preisverleihung im Len-
tos in Linz sta� . In der Kategorie Ehrenamt konnte unser 
Jugendzentrum nang-pu, welches von der Stadtgemeinde 
nominiert wurde, den Hauptpreis entgegennehmen. 

Dieser Integrationspreis soll das 25-jährige besondere 
Engagement der Gründungsmitglieder, des Vereinsob-
mannes Martin Edelmann und der ehemaligen Obmann-
Stellvertreterin Sylvia Libiseller, ehren. 

VEREIN JUGENDZENTRUM ERHÄLT AUSZEICHNUNG

WIR GRATULIEREN ZUM LANDESPREIS FÜR INTEGRATION

Foto: Ing. Hannes Draxler

Am Freitag, 18. November fand im 
großen Sitzungssaal eine feierliche 
Ehrung ausgeschiedener Gemeinde-
rats-Mitglieder sta� . Bgm. Peter Groiß 
erzählte aus den Lebensläufen der 
Geehrten und bedankte sich für ihr 
jahrelanges, politisches Engagement. 
Die überreichten Verdienstringe und 
Anhänger wurden von der A� nang-
Puchheimer Goldschmiedin Ingrid 
Höckner angefertigt und personali-
siert. Musik und Imbiss sorgten für 
einen gemütlichen Ausklang des 
Abends im Rathaus.

„In Anerkennung und Würdigung des 
jahrelangen Einsatzes im Gemeinde-
rat“ wurden folgende Personen geehrt:

VERDIENSTMEDAILLE:
• Dieter Oberransmayr MBA 
• Ernst Aspöck
• Adolf Pre� erer

VERDIENSTRING/ANHÄNGER 
IN SILBER:
• Tereza Djedović  BEd
• Ernst Reisinger
• Gerhard Mi� ermaier
• Josef Taxacher

VERDIENSTRING/ANHÄNGER 
IN GOLD:
• Inge Zitzler
• Martin Glück

GEMEINDEPOLITIK

AUSGESCHIEDENE GEMEINDERÄTE GEEHRT

v.l.n.r.: Martin Glück, Gerhard Mi� ermaier, Inge Zitzler, Ernst Reisinger, Adolf 
Pre� erer (sitzend), Bgm. Peter Groiß, Ernst Aspöck, Tereza Djedović BEd., 

Dieter Oberransmayr MBA, Josef Taxacher, Vbgm. Erika Fehringer
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In ganz Österreich sind die, von der EU geförderten, Pilot-
projekte Community Nursing angelaufen. In OÖ sind 
mi�lerweile rund 60 Community Nurses für ausgewählte 
Gemeinden im Einsatz. In A�nang-Puchheim setzt der 
Sozialhilfeverband Vöcklabruck das Projekt um. Zwei diplo-
mierte Gesundheits- und Krankenpflegerinnen stehen der 
Bevölkerung mit ihrer Pflegeexpertise, für vorerst zwei Jahre 
befristet, als zentrale Anlaufstelle zur Verfügung. 

Zur Zielgruppe zählen ältere und hochbetagte Menschen, 
sowie deren Zu- und Angehörige. Die Community Nurse ist 
als Ansprechperson für Fragen rund um Gesundheit, Alltag, 
Betreuung und Pflege aktiv. Abgestimmt auf Ihre individuelle 
Lebenssituation koordiniert die Community Nurse, gemein-
sam mit anderen Netzwerkpartnern, die für Sie beste Ver-
sorgungslösung. 

Die Chance dieser Arbeit ist, die Gesundheit im Alter zu 
fördern und vorbeugende Maßnahmen zu setzen, um 
schließlich einen längeren Verbleib im eigenen Zuhause 
zu ermöglichen. 

In der Betreuung von hilfsbedür�igen Menschen nehmen 
pflegende Angehörige eine zentrale Rolle ein. Die Unter-
stützung und Entlastung von pflegenden Angehörigen 
wird genauso in den Fokus rücken, wie die Begleitung der 
Klient*innen selbst. 

Das kostenlose Betreuungsangebot wird in Form von 
Hausbesuchen, telefonischer oder persönlicher Beratung 
in den Büroräumlichkeiten, sowie im Rahmen von Ver-
anstaltungen zum Thema Gesundheit und Pflege in der 
Gemeinde angeboten.

DIE COMMUNITY NURSES STARTEN:
NAH FÜR DICH. DA FÜR DICH.

Christine Brandner und Sandra Ploberger sind die neuen „Commu-
nity Nurses“ in A�nang-Puchheim. Die beiden Krankenschwestern 
freuen sich auf die Arbeit mit Ihnen und für Sie!

Kontakt

Bei Fragen und Interesse wenden Sie sich an unsere 
Community Nurses, DGKP Sandra Ploberger und DGKP 
Christine Brandner, unter der Nummer:  

 0664 / 600 727 36 31
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CHRISTINE BRANDNER, 
41 JAHRE
Da bin ich zu Hause….
In der lebenswerten Stadt Vöcklabruck, inmi� en der 
Natur und doch zentral angebunden. 

Mein berufl icher Weg….
führte mich nach der Gesundheits- und Krankenpfl ege-
schule in die Pfl ege von schwerkranken Menschen. Ein 
Jahrzehnt arbeitete ich auf verschiedenen Intensiv-
stationen, bevor mich der Ruf nach Veränderungen 
einholte und mich aus dem klinischen Tätigkeitsfeld, in 
die Begleitung und Betreuung von pfl egebedür� igen 
Menschen im häuslichen Umfeld führte. Seither folge 
ich meiner berufl ichen Vision, hilfesuchende ältere 
Menschen und ihre Angehörigen dabei zu unterstützen, 
das Leben im gewohnten Umfeld, langfristig und 
sicher zu gestalten und organisieren.  

Diese drei Eigenscha	 en schätze ich an Anderen….
Freundlichkeit, Ehrlichkeit, Respekt

Angst habe ich vor…
Menschen, die ihre Macht missbrauchen.

Energie tanke ich …
In der Natur, bei meiner Familie und meinen Freundinnen.

Mein Lieblingsplatz…
Inmi� en der Ruhe auf einem Berg.

Was ich noch sagen möchte…
Die Tätigkeit als Community Nurse in A� nang-Puchheim 
gibt mir die Möglichkeit einer Vision näher zu kommen 
und Gedanken und Vorstellungen in die Wirklichkeit 
umzusetzen. Ich freue mich auf die kommende Zeit und 
die Begegnungen, die wir zusammen haben werden. 
Flexibel und unkompliziert möchte ich eine Ansprech-
person sein und Sie mit meinen Erfahrungen und 
meinem Wissen ein Stück Ihres Weges begleiten und 
Sie dabei unterstützen, Ihre individuelle Situation ihren 
Bedürfnissen entsprechend anzupassen. 

SANDRA PLOBERGER, BScN, 
31 JAHRE
Da bin ich zu Hause….
seit meiner Kindheit in A� nang-Puchheim, im Ortsteil 
Puchheim.

Mein berufl icher Weg….
Ich absolvierte die Gesundheits- und Krankenpfl ege-
schule Vöcklabruck gemeinsam mit dem Bachelor-
studiengang Pfl egewissenscha� en an der PMU 
Salzburg. Im Anschluss begann ich meine Tätigkeit 
als DGKP an der Neurologie Vöcklabruck, wechselte 
jedoch rasch in den Bereich der Akutaufnahme, wo ich 
bis zu meinem Wechsel in die Position der Community 
Nurse tätig war. 

Diese drei Eigenscha	 en schätze ich an Anderen….
Mir ist Ehrlichkeit und Handschlagqualität sehr wichtig. 
Aber auch Humor, denn mit Humor lassen sich auch 
schwere Situationen o� mals leichter lösen. 

Angst habe ich vor…
Spinnen.

Energie tanke ich …
bei Ausfl ügen mit meiner Familie in die Natur. 

Mein Lieblingsplatz…
die Puchheimer Au.

Was ich noch sagen möchte…
ich freue mich auf meine neue Aufgabe als Community 
Nurse von A� nang-Puchheim. Ich bin sehr gespannt, 
was mich erwartet und möchte alle A� nang-
Puchheimer*innen herzlich dazu einladen, 
dass neue Angebot der Community 
Nurse kennenzulernen! 

Unsere Community Nurses sind...
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Lokales

KELLERBÜHNE PUCHHEIM

DIE KELLERBÜHNE IST 
WIEDER ERWACHT!

VERANSTALTUNG

UNTERHALTSAMER SENIOREN-
NACHMITTAG
Am Freitag, 21.10., fand im Phönixsaal wieder der beliebte Seniorennach-
mi�ag sta�. Durchs Programm führte Sozialstadträtin Renate Kersch-
baummayr. 

Für musikalische Unterhaltung sorgte der Ampflwanger Solingerexpress. 
Rupert Hainbucher brachte mit seinen Mundartgedichten viele zum 
Lachen und Schmunzeln. Tanzeinlagen wurden diesmal von der Jugend-
gruppe des kroatischen Kulturvereins dargeboten. Fürs das leibliche 
Wohl sorgte das Team vom Gasthaus Weissl. 

Rund 200 Seniorinnen und Senioren folgten der Einladung der Stadt-
gemeinde. Als älteste Teilnehmer wurden Hedwig Obereder (95) und 
Stefan Thür (91) ausgezeichnet!

Ein gelungender Nachmi�ag für unsere älteren Mitbürger!

VERANSTALTUNG

BUNTER ADVENTMARKT 
IM SCHLOSS PUCHHEIM
Am ersten Adventwochenende verwandelte sich der 
Puchheimer Schlosshof samt angrenzender Räumlich-
keiten wieder in ein Adventdorf der Extraklasse. Danke 
an alle Organisatoren, Aussteller und fleißigen Helfer!

Fotos: Helmut Klein / picturesexclusiveFo
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Am 4. November fand die Jahreshauptversammlung samt 
Neuwahlen der Kellerbühne Puchheim sta�. In einer be-
rührenden Rede der scheidenden Obfrau Claudia Sommer 
wurde dem kürzlich verstorbenen Konsulenten Peter Wacha 
gedacht. Er zählte 1965 zu den Gründungsmitgliedern und 
stand der Kellerbühne als Schauspieler, Regisseur und An-
sprechpartner in allerlei Dingen Zeit seines Lebens mit En-
thusiasmus, viel Geschick und Liebe zum Theater zur Seite. 

NEUER VORSTAND GEWÄHLT
Als Obmann wird kün�ig Uwe Marschner agieren, stell-
vertretend an seiner Seite Claudia Sommer. Die Position 
des Schri�führers übernimmt Johann Auer (stv. Michaela 
Schmidbauer), Kassierin bleibt Andrea Goldgruber (stv. 
Paul Bretbacher). 

PROBEN FÜR „DER ZERRISSENE“ LAUFEN BEREITS
In der Kellerbühne herrscht derzeit Hochbetrieb bei den 
Proben. Nach der langen Corona-bedingten Pause kann 
am Freitag, 13. Jänner 2023, 19.30 Uhr, endlich die bereits 
für 2020 geplante Premiere von „Der Zerrissene“, eine 
Posse mit Gesang von Johann Nestroy, sta�finden. Bi�e 
rechtzeitig Karten sichern unter   karten.kbp.at, denn die 
geplanten 10 Vorstellungen sind rasch ausverkau�! 
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Veranstaltungen im Jänner Veranstaltungen im Februar

18.02. 113. Nachbarnball
ab 19.00 Uhr Mo� o: Disney
Feuerwehrhaus Livemusik: Teufelskerle
Salzburger Straße 30 Veranstalter: FF A� nang

Veranstaltungen

Am 4. November fand die Jahreshauptversammlung samt Neuwahlen der Kellerbühne Puchheim sta� . In einer be-rührenden Rede der scheidenden Obfrau Claudia Sommer wurde dem kürzlich verstorbenen Konsulenten Peter Wacha gedacht. Er zählte 1965 zu den Gründungsmitgliedern und stand der Kellerbühne als Schauspieler, Regisseur und An-sprechpartner in allerlei Dingen Zeit seines Lebens mit En-thusiasmus, viel Geschick und Liebe zum Theater zur Seite. NEUER VORSTAND GEWÄHLTAls Obmann wird kün� ig Uwe Marschner agieren, stell-vertretend an seiner Seite Claudia Sommer. Die Position des Schri� führers übernimmt Johann Auer (stv. Michaela Schmidbauer), Kassierin bleibt Andrea Goldgruber (stv. Paul Bretbacher). PROBEN FÜR „DER ZERRISSENE“ LAUFEN BEREITSIn der Kellerbühne herrscht derzeit Hochbetrieb bei den Proben. Nach der langen Corona-bedingten Pause kann am Freitag, 13. Jänner 2023, 19.30 Uhr, endlich die bereits für 2020 geplante Premiere von „Der Zerrissene“, eine Posse mit Gesang von Johann Nestroy, sta� fi nden. Bi� e rechtzeitig Karten sichern unter   karten.kbp.at, denn die geplanten 10 Vorstellungen sind rasch ausverkau� ! 

Samstag, 11.02. Kindermaskenball
14.00 Uhr Veranstalter: Kinderfreunde 
Phönixsäle

Freitag, 13.01. Premiere „Der Zerrissene“
19.30 Uhr Tickets unter karten.kbp.at  
Kellerbühne Puchheim Veranstalter: Kellerbühne

Samstag, 14.01.  Country Fest mit STILL COUNTRY
Einlass: 19.00 Uhr BAND, J OE MONTANA und
Beginn: 20.00 Uhr FASHION BY KATHARINA
Phönixsaal  VVK: € 10,-  |  AK: € 12,-

Vorverkauf unter     0650 / 350 64 21 
und      0699 / 196 699 83
Veranstalter: ASKÖ A� nang-P.

Samstag 14.01. Familienschitag und Stadt-
Abfahrt um 06.30 Uhr meisterscha� 
Parkplatz Reiteralm 
(beim Freibad am Spitzberg) Damen: Kinder bis Damenklasse III

Herren: Kinder bis AK III
Versehrten- und Gästeklasse

Nennschluss: 12.01.2023, Nennungen bei Inter-
sport Bauer und am Stadtamt

Bus + Li� karte: Erwachsene € 60,00
Jugendliche € 45,00
Kinder: € 30,00

Veranstalter: Stadtgemeinde und 
ESV Schiklub 

Samstag, 28.01.  Eisstock-Stadtmeisterscha�  
Meldung: 07.00 Uhr 2 Gruppen (Meisterscha� sschützen
Beginn: 07.30 Uhr und Hobbyschützen)
REVA-Halle   Meldung unter:      0676 / 911 20 72

Meldeschluss: 21.01., Startgeld: € 30,-
Veranstalter: ASKÖ / Sektion Stock-
schützen und Stadtgemeinde

VERANSTALTUNGEN IN DER STADT ATTNANG-PUCHHEIM 

JÄNNER UND FEBRUAR

VORSILVESTER-IMPROSHOW: 
Freitag, 30.12.   19.30 Uhr

mit N2O in der
Kellerbühne! 

Tickets: 
  karten.kbp.at

Preis Ticket inkl. ein 
Getränk: 
€ 17,- bzw. €13,- für 
ermäßigte Karten

unser Kultur-Tipp!
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KINDERGARTEN ZAUBERWALD 

ADVENT, ADVENT, EIN 
LICHTLEIN BRENNT…

BERICHT AUS DEM 

ELTERN-KIND-ZENTRUM

In der vorweihnachtlichen Zeit ist auch im Kinder-
garten Zauberwald einiges los. Die Schulanfänger 
packen mit an und lernen, wie man einen Advent-
kranz binden kann. Dafür werden die frischen Zweige 
zuerst gut betrachtet, dann zurechtgeschni�en und 
zuletzt um einen Ring gesteckt. 
Nachdem der Ring gut gefüllt war, dur�en die Kinder 
den Adventkranz mit Naturmaterialien, wie Zimtstan-
gen, Orangenscheiben, Holzsternen und natürlich 
auch Weihnachtskugeln verzieren. Zuletzt werden 
LED-Kerzen daraufgestellt.
Der Adventkranz ist ein wichtiger Teil bei Advents- 
und Weihnachtsfeiern, weshalb wir die Kinder immer 
gerne in die Gestaltung miteinbeziehen. 

Nachdem wir mit eingeschränktem Betrieb in das Jahr 
2022 starteten, konnten wir ab den Semesterferien all 
unsere Veranstaltungen endlich wieder wie geplant 
durchführen.
Das diesjährige Highlight war auf jeden Fall unser 
Spielgruppenpicknick, dass wir erstmalig veranstal-
teten. 
Außerdem gab es auch heuer, neben unseren vielen 
Spielgruppenterminen, wieder Bauernho·esuche, 
Seminare, Workshops, Rückbildungsgymnastikkurse, 
Fotografentermine, u.v.m.
Unser Jahresprogramm für 2023 liegt im Eltern-Kind-
Zentrum sowie auf der Gemeinde auf, und es ist auch 
online zu finden.
   www.kinderfreunde.at/angebote/detail/
eltern-kind-zentrum-anang
Wir wünschen euch besinnliche Weihnachten im 
Kreise eurer Liebsten, und viel Glück und Gesundheit 
im neuen Jahr. 
Euer Ekiz-Team

In den beiden städtischen Kindergärten können Sie Ihr Kind 
noch bis zum 28. Februar laufend ( jedoch nur nach tel. Vor-
anmeldung) für das kommende Kindergartenjahr 2023/24 
vormerken lassen. 

Eine Vormerkung garantiert keinen Fixplatz im Wunsch-
kindergarten. Nach Ende der Vormerkungszeit stimmen 
sich die drei Kindergärten mit der Stadtgemeinde ab, um 
den Betreuungsbedarf ideal abzudecken. Jene Eltern, deren 
Kinder im Kindergartenjahr 2023/24 aufgenommen werden 
können, werden im April/Mai schri�lich informiert. 

KINDERGÄRTEN

RECHTZEITIG FÜR KINDERGARTENPLATZ VORMERKEN!

Terminvereinbarung immer montags 14.00 bis 15.30 Uhr

Leitung: Gabriele Bader      07674 / 615-31
A�nang, Andreas Hofer-Gasse 6

Kindergarten I „Happy Kids“

Kindergarten II „Zauberwald“

Terminvereinbarung immer mi�wochs 11.30 bis 12.30 Uhr

Leitung: Miriam Ri�enschober       07674 / 615-61
Alt-A�nang, Wolfsegger Straße 17c

Kindergarten Puchheim

Vormerkungstage für 2023/2024 sind am Dienstag, 
17.01.2023 und am Dienstag, 25.01.2023, jeweils von 13.30 
bis 16.30 Uhr im Kindergarten in Puchheim. 

Tel.     0676 / 883 481 407
Puchheim, Maria Theresien-Straße 5
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Der Kindergarten HAPPY KIDS und die REGENBOGENSCHULE sind bedeutende Bildungsinstitutionen, in denen 
Kinder konstruktiv Kompetenzen entwickeln, diff erenzieren und erweitern. Damit der Anschluss an Vorerfahrungen 
und Bildungsprozesse der Kinder aus dem Kindergarten gewährleistet werden kann, soll die Schuleingangsphase im 
letzten Kindergartenjahr noch bewusster und intensiver gestaltet werden.

KINDERGARTEN HAPPY KIDS

ERFOLGREICHES PROJEKT „SCHULE-FERTIG-LOS!“

KINDERGARTEN PUCHHEIM – FRANZISKANERINNEN 

MARTINSFEST 2022
Die wunderbare Naturkulisse vom Schlosshof und das Licht 
der Laternen haben dazu beigetragen, dass bei unserem 
Martinsfest eine ganz besondere Atmosphäre spürbar 
wurde. Mit dem Märchen „STERNTALER“ wollten wir den 
Besuchern nahebringen, dass Teilen Freude und Liebe 
wachsen lässt. 
Ein Rollenspiel, Lieder und ein beeindruckender Sternen-
tanz ließen das Fest für Kinder und Erwachsene zu einem 
besonderen Erlebnis werden.
Singend zogen wir anschließend mit unseren selbst-
gestalteten Laternen zum Kindergarten, wo noch ein 
Martinsspiel aufgeführt und Martinskipferl geteilt wurden. 
Bei wärmenden Getränken, Broten und von den Kindern 
selbstgebackenen Sternenkeksen fand unser Fest einen 
stimmungsvollen Ausklang.

Viele helfende Hände trugen zum Gelingen des Festes bei!

Wir danken allen für die Spenden, die für Glühwein, Punsch 
und Brote eingegangen sind.

„Nur wer bereit ist zu geben,
ohne etwas dafür zu erwarten,
wird all das bekommen,
was er von Herzen mit Liebe gegeben hat!“

Die junge Stadt

Neugier wecken

Vertrauensvolle Beziehung 
au· auen 

Einblicke vermi� eln

Katharina als Sterntaler-Mädchen (rehts) und 
Kulisse im Schlosshof beim Martinsfest (unten)
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LESEFREUDE STEIGERN
Um die Lesemotivation der Kinder zu fördern, 
besuchte die 2b Klasse der Rosenschule die Stadt-
bücherei. Dort dur�en die Kinder in den Büchern 
schmökern, sich diese ausleihen, aber auch Spiele 
ausprobieren. Diese Besuche machen den Kindern 
großen Spaß.

LESEPATEN GESUCHT
Viele Klassen der Rosenschule werden wöchentlich 
von Lesepaten besucht, welche mit den Kindern 
lesen üben und ihnen die Wichtigkeit und die Freude 
am Lesen vermi�eln wollen. Großen Dank dafür an 
alle fleißigen Lesepaten für euer Engagement und 
euren Einsatz für unsere Schule! 
Um allen Klassen eine/n Lesehelfer/in zur Seite zur 
stellen, würden wir noch Lesepaten suchen und uns 
sehr über euren Anruf in der Rosenschule freuen!

AUSFLÜGE, ABWECHSLUNG UND AKTIONEN
Schulhündin Ilvy besuchte die 1a und zeigte den 
Kindern den richtigen Umgang mit einem Hund. 
Die 2. Klassen schnappten sich die Wanderschuhe 
und erkundeten den „Fuxi-Weg“ in Vöcklabruck. 
Die 3. Klassen besuchten die Schlierwandalpakas in 
Oberthalheim und die 4a lernte nicht nur viel bei der 
„Ama-Bioaktion“, sondern jedes Kind gestaltete auch 
noch sein eigenes Jausensackerl. 

VOLKSSCHULE 2 – ROSENSCHULE

BUNTER SCHULALLTAG

Unter diesem Mo�o fand im Oktober an der VS1 in 
A�nang ein Erste Hilfe Auffrischungskurs für das 
Lehrpersonal sta�.
Um auf eventuelle Unfälle in der Schule oder bei 
Ausflügen bestmöglich vorbereitet zu sein, wurden 
die Kenntnisse der Lehrerinnen unter der Leitung der 
Lehrbeau�ragten, Nora Kilgus auf den letzten Stand 
gebracht.
Die Theorie wurde in praktischen Übungen angewendet 
- wie Verbände anlegen, Herzdruckmassage, Helm-
abnahme und vielem mehr. Außerdem gab es eine 
Einführung in die Benutzung eines Defibrillators.
Die Lehrerinnen der Regenbogenschule sind daher für 
hoffentlich nicht eintretende Notfälle bestens gerüstet.

So viel zum Lehrkörper, doch was tut sich bei den 
Kindern? 

Umweltschutz und Verteilungsgerechtigkeit sind 
wichtige Themen, zu denen die Kinder der 4a bereits 
viel gelernt haben! In Teams haben sie gemeinsam 
kurze Texte verfasst und uns ihre Zeilen dann mit 
passenden Fotos geschickt. Diese Texte handeln zum 
Beispiel vom Besuch im Altstoffsammelzentrum und 
vom Thema Erneuerbare Energie (die Kinder haben 
im Werkunterricht ein Windrad gebaut). Auf unserer 
Homepage gibt´s alle Texte zum Nachlesen! 

Selin, Amanda und Solomon; Fajr, Bianca und 
Aidin; Marik, Meteo und Daris sowie Lili und Lea: 
Danke für´s Berichten! 

VOLKSSCHULE 1 – REGENBOGENSCHULE 

DAS EINZIG FALSCHE IST 
NICHTS ZU TUN

Am Freitag, 4.11. war es endlich wieder einmal so weit. Die Franziskusschule 
A�nang- Puchheim öffnete ihre Türen für alle Interessierten. Zahlreiche 
Eltern besuchten uns mit ihren Kindern und tauchten in unseren Schul-
alltag ein klein wenig ein. Die Schüler*innen der 4. Klassen standen 
bereits in den Startlöchern und führten unsere interessierten Besucher 
in Kleingruppen durch das Schulhaus. Selbstbewusst berichteten sie von 
ihrem eigenen Tagesablauf und so bekamen alle Gäste einen Einblick. Mit 
köstlichen Kuchen, Getränken und Kaffee wurden wir von unserem groß-
artigen Elternverein verwöhnt. 

Schön, dass wir heuer wieder unsere Türen für viele Gäste öffnen konnten!

VOLKSSCHULE PUCHHEIM – FRANZISKANERINNEN

TAG DER OFFENEN TÜR
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Die Ausbildung zum erfolgreichen Facharbeiter ist nicht 
immer leicht, doch die Schülerinnen und Schüler der 
Berufsschule A�nang sind auf dem besten Weg dahin. 

Mi�e Oktober und Mi�e November konnten die Lehr-
linge der vierten Klassen ihre Ausbildung an der Berufs-
schule A�nang erfolgreich abschließen. Ein Höhepunkt 
für die Absolventenklassen war die Präsentation ihrer 
Projektarbeiten. Die Projekte stellten eine besonde-
re Herausforderung dar, weil die Schülerinnen und 
Schüler selbständig und teamorientiert eigene Ideen 
und Vorstellungen in die Tat umsetzen konnten. Neben 
fachlichem Wissen und handwerklichem Geschick 
waren auch Präsentationskompetenzen und rhetorische 
Fähigkeiten gefragt, denn die Arbeiten wurden in einem 
feierlichen Rahmen den Vertretern der eigenen Aus-
bildungsbetriebe vorgestellt. Der nächste Schri� ist die 
Lehrabschlussprüfung und dann steht einer erfolgrei-
chen Zukun� nichts mehr im Weg. 

Die Berufsschule A�nang gratuliert allen Absol-
ventinnen und Absolventen des Jahres 2022/23 und 
wünscht viel Erfolg. 

BERUFSSCHULE 

GELUNGENER ABSCHLUSS

Der Leiter der MIBA Lehrlingsausbildung Stefan Walther, 
Direktor Manfred Leitner, Klassenvorständin Susanne 

Aichinger sowie die Klassenlehrer Stefan Neumeister und 
Josef Mayringer freuten sich über eine gelungene Präsenta-

tion der Lehrlinge der Firma MIBA.

Noch immer schwelgen wir in 
der Erinnerung an unsere tolle 
25-Jahr-Feier!
Eines der Highlights des Abends 
war ein Text, den wir zusammen 
mit den Besucher*innen des JUZ 
gemeinsam erarbeitet haben. 
Dieser wurde von Hana, einer 
unserer Jugendlichen, wundervoll 
vorgetragen.

Wir möchten euch gerne an dem 
Text und seiner Entstehungsge-
schichte teilhaben lassen:
Es begann damit, dass im Jugend-
zentrum Plakate mit verschiedenen 
Fragen an die Jugendlichen ausge-
hängt wurden. Diese haben unsere 
Besucher*innen fleißig beantwortet. 
Aus diesen Antworten haben wir 
dann gemeinsam einen Text kreiert.

Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen, aber lest selbst:

Erzähl mal, was ist denn das Beste 
am JUZ? 
Im Tischtennis gewinnen 
und die Betreuer*innen. 
Die helfen und man kann mit 

ihnen über alles reden 
und die Vielfalt an Möglichkeiten für 
jeden. 
Hier sind wir alle sorgenfrei, 
woher wir kommen ist einerlei 
Ihr habt das Team erwähnt, was mögt 
ihr denn an denen am meisten? 
Dass die höflicher als die Kinder sind – 
naja sagen wir mal so. 
Ne� und chillig sind sie sowieso. 
Geheimnisse erzählen sie keine weiter, 
meistens sind sie froh und heiter. 
Die machen nicht einfach irgendwas, 
sie sind GANZ EINFACH KORREKT-
KRASS 
Wie habt ihr vom JUZ erfahren? 
Manche schon in der Volkschule als 
Kinder, 
andere über Facebook oder Insta. 
Manche durch Freunde, Bruder oder 
Schwester, 
andere schauten beim Vorbeigehen 
neugierig durchs Fenster
Was macht ihr im JUZ am liebsten 
und warum? 
Mit Freunden treffen und den Spaß, 
den wir haben. 
Die Antworten, die wir bekommen auf 
unsere Fragen. 
Bewerbungen schreiben und Zukun�s-

pläne weben. 
Mit Menschen übers Leben reden. 
Laut hören wir ganz viele Lieder, 
manchmal sogar Justin Biber. 
Sagen wirs in einem Satz: 
Das JUZ ist der beste Platz!

Nach diesem endlich wieder sehr 
ereignisreichen Jahr verabschieden 
wir uns am 23.12.2022 in die wohl-
verdiente Winterpause. Das nang-
pu wünscht schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Ab Montag, 9.1.2023 sind wir dann 
in alter Frische zurück.

JUGENDZENTRUM NANG-PU 

EIN WUNDERBARER TEXT ÜBER DAS JUZ

Die junge Stadt
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Pfarrgemeinschaft

GELUNGENE RUNDUM-ERNEUERUNG: 

1935 wurde der Grundstein gelegt, 1955 die hintere Häl� e 
mit dem Turm angebaut und 1976 wurde die A� nanger Hl. 
Geist-Kirche mit drei großen Hochaltarfenstern schließlich 
fertiggestellt. Und heuer wurde sie innen generalsaniert. 
Dazu war sie mehrere Monate eingerüstet, wurde frisch 
ausgemalt und neue Beleuchtungskörper inklusive Ver-
kabelung und einer automatischen Querlü� ung wurden 
angebracht. Die Holzschnitzwerke von Klothilde Rauch 
wurden entwurmt, gereinigt, wo nötig restauriert und kon-
serviert. Auch die Fenster von Lucia Jirgal wurden geputzt 
und lassen so noch mehr Licht in den Kirchenraum fallen. 
Schließlich wurde noch der Altarraum nach Entwürfen der 
Schwanenstädter Künstlerin Gabriele Petri dezent neu-
gestaltet und mit schlichten Möbeln aus Erlenholz, grauem 
Lodenstoff  und Sisal-Teppichen ausgesta� et.

Als Obmann des Finanzausschusses der Pfarre hat Toni 
Maringer die Sanierung koordiniert und ist mit dem 
Ergebnis sehr zufrieden: „Eigentlich hat es nirgends 
großartig gehapert; am meisten Respekt ha� e ich davor, 
die Interessen sämtlicher Beteiligten (Pfarrer, Pfarr-
bevölkerung, Kunst- und Liturgiereferat, Bundesdenkmal-
amt, Künstler und Handwerker) „unter einen Hut zu brin-
gen“ – das hat aber erfreulicher Weise sehr gut funktioniert.“

Die Gesamtkosten konnten gegenüber der Planung um 
beinahe € 40.000 unterschri� en werden und belaufen sich 
auf ca. € 278.000. 
Ein besonderer Dank gebührt allen Spendern und 
Spenderinnen (€ 41.000), den Förderstellen (Diözese Linz, 
Bundesdenkmalamt, Gemeinde A� nang und Gemeinde 
Redlham), den ehrenamtlichen Helfern und den Pfarr-
angestellten. Auch alle Professionisten haben bestens 
gearbeitet.

Maringers Resümee: „Für mich persönlich war es sehr 
interessant, mit so vielen verschiedenen Professionisten 
(vom Gerüster bis zum Restaurator, vom Maler bis zur 
Künstlerin) zusammenzuarbeiten. Ich habe dabei auch 
neue Details über unsere Kirche und vor allem über die 
Kunstobjekte erfahren.“ 

Die Pfarrkirche A� nang Hl. Geist ist nach der Außenrenovierung im Jahr 2015 heuer auch innen saniert worden 
und besticht nun umso mehr mit ihrer ganz eigenen Atmosphäre.

Foto: Kerstin Paulus

TIPP: 
Genießen sie die Atmosphäre der Pfarrkirche bei einer 
Adventbesinnung mit Kerzenschein und Live-Musik von 
18. bis 23. Dezember, täglich um 17 Uhr.

4800 Attnang-Puchheim
Vöcklabrucker Straße 14/1

office@mastertools.at
+43 (0) 7674 / 67193

www.mastertools.at
shop.mastertools.at
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99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€
Akku-Schlagbohrschrauber

99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€
DF333DSAP1
rosa Sonderedition
12 V

ZI-STE3000IV
INVERTER-Technologie
2 x 230 V Anschluss
6 h Laufleistung
3.000 Watt

99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€99,00€
Akku-SchlagbohrschrauberAkku-SchlagbohrschrauberAkku-SchlagbohrschrauberAkku-Schlagbohrschrauber

DF333DSAP1
rosa Sonderedition
12 V

779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€779,00€
Stromerzeuger

Besinnliche Advents- und Weihnachtstage wünscht 
Pfarrer Alois Freudenthaler!



21

HISTORISCHE GEBÄUDE 
VERLANGEN PERMANENTE PFLEGE!

Die Wallfahrtsbasilika Maria Puchheim ist ein historisches 
Wahrzeichen der Stadt A� nang-Puchheim. Erreicht man 
die Stadt von Regau kommend, steht das Kirchengebäude 
sehr markant vor Augen.

Längere Zeit unbemerkt ist am Süd-West Kirchturm ein 
Wasserschaden durch ein defektes Fallrohr entstanden. 
Die meisten Vorüberkommenden und Go� esdienst-
besucher werden diesen Schaden gar nicht wahrgenom-
men haben, da diese Stelle des Kirchturms nur von innen, 
von einem bestimmten Fenster der Sakristei einsichtig war. 

Nun konnte dieser Schaden behoben werden. Mit den 
Arbeiten war eine Firma aus Os� irol beau� ragt. Diese 
Spezialisten sind meist ausgebildete Bergsteiger und be-
nötigen für ihre Arbeiten kein Sicherheitsgerüst, sondern 
seilen sich wie alpine Kle� erer vom Kirchturm ab. Die 
durchnässten Stellen wurden abgeschlagen und der neue 
Putz in mehreren Arbeitsgängen neu aufgetragen. 

Die Pfarre Maria Puchheim ha� e vor diesen Arbeiten 
noch eine Drohnenbefahrung der Basilika durchführen 
lassen. Leider wurden auch hier einige schadha� e Stellen 
am Mauerwerk entdeckt. Auch diese konnte im Zuge 
der Turmsanierung von derselben Firma wieder instand 
gesetzt werden. 

Danke an alle, die sich aktiv um die Erhaltung der Basilika 
annehmen.

Go� esdienste zu Weihnachten...
Samstag, 24.12.
15:30 Kinderme� e mit Hirtenspiel in der Basilika
22:30 Me� e, musikalisch gestaltet vom Kirchenchor

Sonntag, 25.12.
7:30 Frühmesse  |  10:30 Familienmesse  |  Keine Andacht!

Montag, 26.12.
7:30 Frühmesse  |  10:30 Familienmesse  |  Keine Andacht!

GEMEINSAMER MITTAGSTISCH
STARTET INS JAHR 2023!
Im Herbst 2019 haben die Pfarren Maria Puchheim und 
Heiliger Geist A� nang mit der Aktion gemeinsamer 
Mi� agstisch begonnen. Trotz der Corona-bedingten 
Ausfälle haben wir uns bisher 28 mal getroff en.

Einmal genießen mehr, einmal weniger das gute Essen 
und Trinken, der guten Unterhaltung tut das keinen 
Abbruch. Bisher konnten wir über 400 Teilnehmer be-
grüßen. Also nur Mut einen Au· ruch zu wagen, alte 
Bekannte wieder einmal zu treff en oder neue Menschen 
kennen zu lernen.

2023 beginnen wir am 11. Jänner im Gasthaus Italiener 
und am 8. Februar im Gasthaus Post. Wir würden uns 
über Ihre Teilnahme sehr freuen und holen Sie auch 
gerne ab, bzw. bringen Sie anschließend wieder nach 
Hause.

Anmeldung für Hol- und Bringdienst jeweils bis Samstag vor dem 
nächsten Termin. Im Pfarrbüro Maria Puchheim      07674 / 623 34 
oder unter      0664 / 73 81 12 88 bei Diakon Hannes Bretbacher.

Gesegnete Wünsche!

Die Greanwaldler wünschen allen Bürgerinnen 
und Bürgern A� nang-Puchheims 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023. 

Wir freuen uns, Sie auf verschiedenen Veranstaltungen 
wieder zu sehen, zum Beispiel zu Maria Lichtmess

am 2. Februar in der Hl. Geist Kirche in A� nang. 

Pfarrgemeinschaft

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein Gutes Neues Jahr 2023

wünscht der
Verschönerungsverein A� nang-Pucheim
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Die Musikerinnen und Musiker sagen danke 
für Ihre treue Unterstützung und wünschen Ihnen 

frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2023.

KIRCHENKONZERT 2022
Es freute uns sehr, dass wieder viele Zuhörer aus Nah 
und Fern unser diesjähriges Kirchenkonzert hören 
wollten. Am weitesten angereist ist eine Abordnung 
der Partnerstadt Puchheim bei München. Der Besuch 
vom ersten Bürgermeister Norbert Seidl und den 
Mitgliedern des Stadtrates war für uns eine ganz be-
sondere Ehre; sind sie doch extra zu unserem Konzert 
nach Oberösterreich gekommen. Mit einem sehr bunt 
gemischten Programm war hoff entlich für jeden Zu-
hörer wieder etwas dabei. 

Höhepunkte in unserem abwechslungsreichen 
Konzertprogramm waren mit Sicherheit das Solo-
stück „Sad and Blue“ für unser Posaunenregister und 
das Werk „Crossbreed“ von Thiemo Kraas, in dem das 
Marienlied „Segne du Maria“ als Leitmotiv in Bezug 
auf die Basilika Maria Puchheim vorgetragen wurde. 
Dazu erläuterte Pfarrer Kazimierz Starzyk die historische 
Geschichte über das Gnadenbild der „Mu� er von der 
immerwährenden Hilfe“, welches 1870 auf dem Seiten-
altar der Georgskirche aufgestellt worden war. Dieses 
Gnadenbild wurde zu einem Wahrzeichen und Puch-
heim dadurch zu einem bedeutenden Wallfahrtsort. 

Mit großer Freude konnten wir auch wieder 3 neue, 
motivierte Mitglieder in unseren Reihen vorstellen. 

Gratulieren dur� en wir auch allen Jungmusiker*innen 
zum bestandenen Leistungsabzeichen und Florian Krempl 
zur Verdienstmedaille in Silber für 25 Jahre engagierte 
Mitgliedscha� . Mit der Zugabe „Thank you for the music“ 
verabschiedeten wir uns von den zahlreichen Besuchern 
und ließen einen gelungenen Konzertabend im Musik-
heim ausklingen, wo auch die Ehrungen sta� fanden.  

Hubertusmusik

Der Höhepunkt des musikalischen 
Jahres war, auch als gelungener 
Abschluss der Feierlichkeiten zum 
hundertjährigen Bestehen, die Ab-
haltung unseres 67. Volkskonzertes 
– endlich wieder ohne Einschrän-
kungen. 
Kapellmeisterin Andrea Stürzlinger 
stellte unter dem Mo� o „Willkommen 
im Dschungel“ ein abwechslungs-
reiches Programm für Jung und Alt 
zusammen. Unterhaltungsklassiker 
wie Bert Kaempfert´s „Swinging 
Safari“ oder der „River Kwai Marsch“ 
wechselten sich mit klassischen 
Walzermelodien oder Highlights 
der Filmmusik aus Pocahontas, 
Dschungelbuch und Tarzan ab. Ein 
besonderes Gustostück war sicher 
das Trompetensolo „En Anjuarez, 
con tu amor“, das von Solist Herbert 
Schiffl  huber perfekt interpretiert 
wurde. 

„WILLKOMMEN IM DSCHUNGEL“ WAR VOLLER ERFOLG
Im Zeichen der Jugendarbeit
Die Rosenschule und die Regen-
bogenschule haben einen Zeichen-
we� bewerb zum Thema „Dschun-
gelbuch“veranstaltet. Ein Teil der 
Werke konnte im Foyer des Kinosaals 
bewundert werden, der Rest wurde 
als Hintergrundpräsentation wäh-
rend des Konzertes gezeigt. Einige 
der jungen Künstler waren auch 
persönlich anwesend und wir hoff en, 
dass viele von ihnen Lust bekommen 
haben, ein Instrument zu erlernen. 
Herzlichen Dank für die Zusammen-
arbeit sagen wir Frau Direktorin 
Johanna Leitner und Frau Direktorin 
Sandra Hemetsberger.
Jetzt freuen wir uns noch auf Ihren 
zahlreichen Besuch beim traditio-
nellen Adventblasen gemeinsam mit 
der Hubertusmusik am 18. Dezember 
am Rathausplatz.

Eisenbahner Stadtmusik

Am 30.09. gestaltete der Bruckner-
bund sein Herbstkonzert mit be-
kannten Werken. Der Brucknerchor 
Linz brachte gemeinsam mit Mit-
gliedern des Brucknerorchesters 
Linz Werke von Mozart, Schubert, 
Mendelssohn und nicht zuletzt 
Anton Bruckner zum Klingen. Mit 
45 Sängern verfügt der Bruckner-
chor über ein imposantes Klang-
volumen, das den Kirchenraum 
voll ausfüllte. Das Publikum war 
begeistert, da bekannte Kompo-
sitionen wie Schuberts Ständchen 
oder der Schlusschor aus der 
Zauberfl öte von Mozart zu Gehör 
gebracht wurden, die fast zum 
Mitsingen verleiteten. 
Geleitet wurde das hörenswerte 
Programm von Martin Zell, der 
auch die Moderation übernahm, 
und Prof. Lui Chan, der auch 
Obmann des Brucknerbundes 
A� nang-Puchheim ist. Der lang 
anhaltende Beifall zeigte von der 
Qualität der Interpretation. 
Im Sommer 2023 werden wieder 
die beliebten Konzerte im Arkaden-
hof des Klosters Maria Puchheim 
sta� fi nden, zu denen wir jetzt 
schon einladen. 

Brucknerbund

Ernst Aspöck, Martin Kroismayr, Martin und  Julian Brunmayr, 
Karl Brunmayr, Sebastian Messner, Maria und Christina Krois-
mayr, Theresa Windischbauer mit Marion Kohlross (Bezirksob-

mannstellvertreterin, Bezirksjugendreferentstellvertreterin)
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FF Puchheim FF A� nang

30 JAHRE FREUNDSCHAFT UND PART-
NERSCHAFT

30 Jahre Freundscha�  und Partnerscha�  – Dieses 
beachtliche Jubiläum konnten vor kurzem (am 15.10.) 
die Freiwillige Feuerwehr Puchheim und ihre bayri-
sche Partnerfeuerwehr aus Puchheim-Ort mit einem 
bunten Rahmenprogramm feiern.

Bereits im September 2022 blickten die Florians-
jünger auf 30 Jahre zurück. Aus organisatorischen 
Gründen musste die Feier aber verschoben werden. 
Daniel Wanner, 1. Kommandant und Vereinsvorstand 
der Feuerwehr Puchheim-Ort, erinnerte an „un-
vergessliche Seilziehkämpfe“ und Feiern „bis zum 
Abwinken“. Außerdem habe man gegenseitig viel 
Feuerwehrwissen gelernt. 

Puchheims Kommandant Thomas Kapeller lobte die 
Partnerscha�  und konkretisierte: „Wir feiern mitein-
ander und lernen voneinander!“

WEITERBILDUNG BEI DER FF ATTNANG

Unser Kamerad Robert Frey nahm am Einsatzleiter-
lehrgang teil, dessen Ziel es ist, die wesentlichen 
Grundlagen für das Zusammenarbeiten mit anderen 
Einsatzorganisationen kennenzulernen, die Kompeten-
zen zum Leiten von Einsätzen zu vermi� eln, sowie das 
Errichten und Betreiben von Einsatzstellen vor Ort. 

Björn Baumgartner nahm am „Technischen Lehr-
gang II“ teil, der darauf abzielt die Kenntnisse im 
technischen Einsatz zu festigen und zu erweitern, 
um die vorhandene Schadenslage zielführend und 
sicher abzuarbeiten. 

Wir gratulieren unseren Kameraden recht herzlich. 

„Mit vorzüglicher Leistung“ absolvierte Hannah 
Fischer vor kurzem  den Grundlehrgang bei der FF 
Manning. 

Wir wünschen unserer jungen Kameradin alles 
Gute uns freuen uns bereits darauf, sie im Aktiv-
stand begrüßen zu dürfen.

Unseren Burschen Maximilian Vierthaler, Jakob 
Geroldinger und Sebastian Wieneroither gratulieren 
wir zur erfolgreichen Prüfung des Jugendleistungs-
abzeichens in Gold.
Der Präsident des Österreichischen Bundesfeuer-
wehrverbandes, Robert Mayer, war zu Besuch 
und gratulierte ebenfalls unseren erfolgreichen 
Burschen.

www.schmid-dach.at � E-Mail: office@schmid-dach.at
Mühlweg 24 � Tel. 07674/67267

4800 Attnang-Puchheim

Flachdach � Holzbau � Fassade
DACHDECKEREI

SPENGLEREI

LEHRLINGE GESUCHT
Einstieg jederzeit möglich!
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AUSFLÜGE AM LAUFENDEN BAND
Am 13. Oktober waren wir mit den Themen Herbst-
mode und Most beschä� igt. Nach der Ankun�  bei 
der Firma Adler-Moden in Ansfelden wurde uns bei 
einem Frühstück die Herbstmode für Damen und 
Herren präsentiert. Angeregt durch die Modeschau 
war das Einkaufen in dem hellen Verkaufsraum mit 
einem großen Angebot besonders für die Damen ein 
Vergnügen.
Später brachte uns der Bus nach Obermühl zur Do-
nautaler Mostkellerei, die idyllisch direkt an der Do-
nau liegt. Der Mostsommelier Erich Aumüller führte 
uns in das Handwerk der Mosterei ein und erzählte 
uns von der Entwicklung seines Unternehmens und 
seinen prämierten Produkten. 
Bei der anschließenden Verkostung waren wir erstaunt 
über das große Sortenangebot von der klassischen 
Mostvariante bis zum feinen Frizzante. Auch die Frucht-
sa� kombinationen mit Apfelsa�  waren ein Trinkgenuss. 
In Eferding haben wir noch einen Zwischenstopp ein-
gelegt und die Konditorei Vogl, die für ihre herrlichen 
Mehlspeisen bekannt ist, besucht. Der dazugehörige 
Kaff ee machte uns fi t für die restliche Heimfahrt.

NACH ZELL A. P. ZUM MITTAGESSEN

Traditionell veranstalten wir im November unseren 
„Essensausfl ug“ zum Gansl- oder Wildessen. Beim 
Halbtagesausfl ug am 10. November stand das gemein-
same Speisen und das gemütliche Beisammensein im 
Vordergrund. Der sonnige Herbstnachmi� ag lud dann 
noch zu einem kleinen Verdauungsspaziergang ein.

Das Team des Seniorenbundes A� nang-Puchheim 
wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und viel 

Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 

EHRUNG LANGJÄHRIGER MITGLIEDER
Beim Tag der älteren Generation des Pensionisten-
verbandes A� nang-Puchheim in der gut besuchten 
Tagesheimstä� e wurden kürzlich 45 Mitglieder nach 
den Ansprachen von Bgm Peter Groiß und Barbara 
Winkelbauer für ihre langjährige Treue mit einem 
Geschenk und einer Urkunde besonders geehrt. Be-
sonders gratuliert wurden für 35 Jahre Mitgliedscha�  
Friedrich Mi� ermaier und LAbg. a.D. Helmut Kapeller. 

Marianne Streussenberger, die bereits seit 45 Jahren 
Mitglied des PV ist, wurde von LAbg. Doris Margreiter, 
Barbara Winkelbauer vom PV-Bezirk Vöcklabruck, Bgm 
Peter Groiß und der geschä� sführenden Ortsvor-
sitzenden StR Renate Kerschbaummayr besonders 
ausgezeichnet.

PensionistenverbandSeniorenbund

MESSE FÜR DAS VATERLAND 
Am Nationalfeiertag, luden die Kameraden zur 
Vaterlandsmesse in die Pfarrkirche von A� nang-
Puchheim ein. 
Die Messe wurde von Prälat Konsistorialrat Johann
Holzinger, Pfarrer KonssR Mag. Alois Freudenthaler 
und vielen Mitwirkenden abgehalten. Musikalisch 
wurde die Messe von der Eisenbahner Stadtmusik 
A� nang-Puchheim begleitet. Anschließend wurde 

noch zur Agape ins 
Pfarrheim eingeladen. 

Der 
Kameradscha� sbund 
wünscht allen Lesern 
einen besinnlichen 

Advent, 
frohe Weihnachten 

und 
ein gutes neues Jahr, 
vor allem Gesundheit.

Kameradscha� sbund

FROHE WEIHNACHTEN! 

Der SENIORENRING wünscht 
allen Leserinnen und Lesern 

frohe Feiertage 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2023!
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In den Schlussworten bedankte sich Bürgermeister Groiß 
im Namen der Stadtgemeinde für das Engagement, er 
wünschte alles Gute für kün� ige Unternehmungen und 
bedankte sich für die gute und unkomplizierte Zusam-
menarbeit mit den Naturfreunden.

Hast du Pilates schon probiert? 
Pilates ist eine der eff ektivsten 
Methoden, um dein körperliches 
und geistiges Wohlbefi nden zu 
steigern. Pilates verbessert deine 
Haltung, deine Koordination, 
deine Konzentration, erhöht 
deine Ausdauer und hil�  dir zu 
entspannen. 

Los geht’s am Mi� woch, den 11. 
Jänner 2023 um 18:00 Uhr. 

Infos:
Mi� woch 18:00 – 19:15 
Kosten: € 30 (Union-Jahres-Bei-
trag) & € 70 für 14 Einheiten 
Pilates bis Anfang Mai

Anmeldung: 
anna.aignes@gmail.com

Weitere Sportangebote:
Rückenfi t & Bodybalance
Montag 18:00 – 19:15 Uhr
anna.aignes@gmail.com

Tischtennis
Montag 19:00 - 21:00 Uhr
josef_schmidt@hotmail.com 

UNION

FERIENSPASS IN DER HUNDESPORTSCHULE
Viele Kinder besuchten uns auch heuer wieder 
am ersten Ferientag in der Hundeschule. Den 
meisten Spaß haben die Kinder, wenn sie mit 
den Hunden, die alle kindertauglich sind, den 
Agility Parcours durchlaufen dürfen, über Hürden, 
durch Reifen und Tunnel und über die Schräg-
wand. Vorher wird den Kindern aber erklärt, wie 
man Hunden begegnet, sie begrüßt, wie sie sich 
Hunden gegenüber verhalten müssen. Nach 
einer sportlichen Stunde sind die Hunde müde und die Kinder hungrig. Da 
schmecken die Grillwürstchen und Muffi  ns. 

INTERNATIONALE RASSEHUNDEAUSSTELLUNG 
AM BUCHERHOF
Schon zur Tradition geworden ist die jährlich veranstaltete Internationa-
le Rassehundeausstellung am schönen Bucherhof in Manning. Hunde 
unterschiedlichster Rassen konkurrieren um den Titel Best in Show.

Die Züchterin des Vereins, Daniela Friedl, die mit viel Verantwortungsbe-
wusstsein und Liebe Hütehunde - Australian Shepherd vom Gut Engels-
heim in Ungenach 
züchtet, konnte mit 
ihren zwei Zucht-
gruppen beim 
Zuchtgruppenwe� -
bewerb den ersten 
und zweiten Platz 
erreichen. 

Hundesportverein

...also das 100jährige Bestehen der Naturfreunde 
A� nang-Puchheim, hä� e eigentlich im Vorjahr ge-
feiert werden sollen, denn die Ortsgruppe wurde am 
30.9.1921 gegründet. 

Coronabedingt musste die Jahreshauptversammlung 
jedoch verschoben werden und so begrüßte unsere Ob-
frau Ulrike Waldl am 1.10. alle Gäste und auch so manche 
Ehrengäste, darunter Herrn Bürgermeister Peter Groiß 
und Frau Vizebürgermeisterin Erika Fehringer. 
Der Bezirksreferent der Naturfreunde, Florian Zahler, hob 
in seiner kurzen Ansprache die Wichtigkeit des Ehrenamtes 
hervor. Nach dem Bericht der Obfrau über die vielseitigen 
Aktivitäten der Naturfreunde wurden langjährige Mitglieder 
geehrt, darunter sind drei, die bereits ihre 70-jährige Mit-
gliedscha�  feiern konnten, zwei Mitglieder wurden für 60 
Jahre geehrt und 22 Personen für 40 Jahre Vereinstreue. 
Aber nicht nur langjährige Mitglieder wurden beklatscht, 
die Obfrau betonte auch, wie wichtig es für einen Verein 
ist, dass jüngere Leute dazukommen, die eventuell auch 
bereit sind, sich in der Zukun�  beim Verein einzubringen 
und vielleicht auch einmal eine Funktion übernehmen 
möchten.

Naturfreunde

DER 100ER...

DIE NATURFREUNDE WÜNSCHEN 
EIN SCHÖNES WEIHNACHTSFEST 

und ALLES GUTE FÜR 2023 !
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Genuss und Gesundheit

Der Leiter der A�nang-Pucheimer Sauna, Andreas Altmann, 
empfiehlt vor allem jetzt regelmäßige Saunabesuche: Der 
gesamte Kreislauf wird gereinigt, die Muskulatur entspannt 
und Kreislauf und Stoffwechsel werden angeregt. Weiters 
werden die Bronchien erweitert, die Durchblutung verbessert 
und der Körper entgi�et. Ein Saunabesuch ist einfach ideal, 
um das Immunsystem zu stärken und das Wohlbefinden zu 
verbessern. 
Doch auch das Damp·ad mit nur 43 Grad und 100 % Lu�-
feuchtigkeit bewirkt im Körper so Einiges: Die Haut wird 
durchblutet und somit werden Verspannungen gelöst. Der 
Stoffwechsel wird angeregt, die Schleimhäute beruhigt und 
unsere Atemwege werden frei.
Die Biosauna mit 55 Grad und 50 % Lu�feuchtigkeit bietet 
einige Extras wie Farblichtwechsel, Entspannungsmusik und 
Aromatherapie. Diese ist sehr schonend für Herz und Kreis-
lauf und man kann besonders gut entspannen. Auch hier 
wird die Herztätigkeit gekrä�igt, Stoffwechsel und Durch-
blutung angeregt und der gesamte Körper abgehärtet. 

Wer es gerne aktiv mag, der ist im Freizeitzentrun am Spitz-
berg genau richtig. Tennis, Badminton und Squash sind hier 
bei jeder Wi�erung und Temperatur möglich. Wer einen 
maßgeschneiderten Trainingsplan erhalten möchte, der 
sollte einmal das ProAktiv4D besuchen. Nach der Sportein-
heit im Gesundheitsstudio kann man im frisch renovierten 
Sanitärbereich des Freizeitzentrums genüsslich duschen 
und vielleicht noch einen kleinen Imbiss bei RAW’s Diner 
genießen.

FREIZEITZENTRUM SETZT AUF 
PHOTOVOLTAIKANLAGEN
Seit 2019/2020 sind auf dem FZZ-Gebäude am Saunadach 
2 Photovoltaikanlagen mit insgesamt über 50 KWp Leistung 
in Betrieb. Aktuell wird mi�els Statik-Gutachten geprü�, ob 
auch auf der Tennishalle eine Großanlage bis zu 200 kWp 
möglich wäre.

In den drei bestriebsstärksten Monaten 2022, das waren 
Jänner bis März, verbrauchte die Sauna insgesamt 25.742 
Kilowa�stunden Strom, was einen Monatsverbrauch von 
rund 8580 kWh, oder hochgerechnet auf´s ganze Jahr (bei 11 
Monaten Betrieb) 94.380 kWh ergibt. Die Photovoltaikanlage 
auf dem FZZ-Dach wurde 2019 errichtet und 2020 erweitert 
und erzeugt schon jetzt jährlich rund 55.000 kWh Strom. 

PHOTOVOLTAIK AUF GEMEINDEGEBÄUDEN
Nicht nur am Spitzberg setzt die Stadtgemeinde auf Photo-
voltaik. Auch beide Kindergärten der Stadt (Happy Kids und 
Zauberwald) sowie die beiden Feuerwehrhäuser sind mit PV-
Anlagen ausgesta�et und produzieren insgesamt 26,6 kW/p. 
Beim Brunnen Steinhübl wurde 2019 ein weiterer Standort 
mit Photovoltaik-Anlage errichtet, der ebenfalls im Folge-
jahr erweitert wurde und jetzt eine Leistung von 53,24 kW/p 
erzielt. 

Insgesamt werden beim Brunnen Steinhübl, bei den 
beiden Kindergärten, auf dem Freibad-Dach und auf dem 

Sauna-Dach jährlich mehr als 155.000 Kilowa�stunden 
Strom produziert und damit rund 124 Tonnen CO2 einge-
spart. 

AUSBAU WIRD GEPRÜFT
Eine Anlage auf dem Kinodach (Mi�erweg 19) ist statisch 
derzeit nicht möglich. Inwieweit die bestehenden Anlagen 
erweitert werden können bzw. an welchen Standorten die 
Stadtgemeinde zusätzlich noch auf Solarenergie setzen 
könnte, wird aktuell geprü�. 

TU DIR WAS GUTES, 
KOMM IN DIE SAUNA!

Die PV-Anlage beim Brunnen Steinhübl wurde 2019 errichtet und 
2020 ausgebaut. 

Sauna

Öffnungszeiten: 
Mo 17-21.30 | Di, Do & Fr 9-21.30 | Mi 15-21.30 
Sa 12-20 | So 9-18 Uhr | Feiertags geschlossen

Gemischte Sauna täglich, Damensauna Mo-Sa

Tarifordnung online auf   www.a�nang-puchheim.at 
oder   www.fzz-a�nang.at einsehbar

Badgasse 34,   07674 / 615 43 
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Genuss und Gesundheit

Hallo, ich bin Mag. Andrea Riedl, Sportwissenscha� er, Schmerzspezialist und 
Inhaber von Proaktiv4D. Seit über 10 Jahren betreue ich mit meinem Team in 
A� nang-Puchheim eine Vielzahl von Menschen mit unterschiedlichen Ziel-
stellungen. In den letzten Jahren konnten wir bei vielen unserer Mitglieder 
Verspannungen und o�  damit einhergehende Schmerzen beseitigen. 

WIE SCHAFFEN WIR DAS? 
Indem wir jede Person analysieren und ein zu 100 Prozent auf ihre Bedürfnisse 
abgestimmtes Programm zusammenstellen, welches Übungen von Rollmassagen 
bis hin zu krä� igenden Übungen beinhaltet. Wir betreuen alle Mitglieder gleicher-
maßen an 7 Tagen pro Woche, damit wir eine möglichst hohe Trainingsqualität und 
rasche Zielerreichung gewährleisten können. 

Wenn Dich gelegentlich Verspannungen plagen, oder Du einfach nur fi � er 
werden möchtest, laden wir Dich herzlichst zu einen unverbindlichen Beratungs-
termin zu uns ins Studio Proaktiv4D (www.proaktiv4d.at) ein. Vereinbare einfach 
einen Termin unter Tel Icon 07674 21 424. Denn, wie du dich morgen fühlst, hast 
du heute in der Hand!

VERSPANNUNGEN LÖSEN & 
SCHMERZEN REDUZIEREN!

GESUNDHEITSSTUDIO PROAKTIV4D Gratulation zur 
Titelverleihung

dem Sohn von Gordana und Mijo Rado-
sevic, Fusseneggerstraße 1, wurde von 
der Johannes Kepler Universität Linz der 
akademische Grad Master of Science 
in Digital Business Management (MSc)
verliehen. 
Er hat das Masterstudium Digital 
Business Management erfolgreich ab-
geschlossen. 

Herzliche Gratulation!

Michael Radosevic, BA

dem Sohn von Mag. Andrea und Franz 
Speckhofer, wurde von der Johannes 
Kepler Universität Linz der akademische 
Grad Diplom-Ingenieur (Dipl.-Ing.) ver-
liehen. 
Er hat das Masterstudium Mathematik 
in den Naturwissenscha� en mit Aus-
zeichnung abgeschlossen. 

Herzliche Gratulation!

Thomas Speckhofer, BSc

dem Sohn von Helga und Günther 
Humer, Grillparzerstraße 42,
wurde von der Technischen Universität 
Wien der akademische Grad Diplom-
Ingenieur verliehen. 
Er hat das Masterstudium Maschinen-
bau mit ausgezeichnetem Erfolg ab-
geschlossen.  

Herzliche Gratulation!

Christoph Humer, BSc

REZEPT-TIPP:

WEIHNACHTS-
BRATAPFEL
Ein Rezept von 

www.gesundes-oberoesterreich.at 

ZUBEREITUNG:
Äpfel waschen und das Kerngehäuse 
ausstechen. Mandeln mit Zucker 
und Bu� er vermengen und die Äpfel 
damit füllen.

Die Äpfel dicht nebeneinander in 
eine ofenfeste Form setzen und mit 
Wein und Wasser untergießen. Jeden 
Apfel mit etwas Honig beträufeln 
und die in Stücke gebrochenen 
Zimtstangen, Sternanis und Oran-
genzesten über die Äpfel streuen.

Im vorgeheizten Rohr bei 180 - 200°C 
ca. 50 min garen und dabei ö� ers 
mit der Flüssigkeit übergießen.

Die Bratäpfel mit gerösteten Mandel-
blä� chen bestreut servieren.

6 mi� elgroße Äpfel (süß-säuerlich)
Zitronensa� 
100 g Mandeln gemahlen
30 g Zucker
30 g Bu� er
1/8 l Weißwein 
(für Kinder durch Apfelsa�  ersetzen)
1/8 l Wasser
1 EL Honig
3 Zimtstangen
8 Sternanis
Schale einer unbehandelten Orange
2 EL Mandelblä� chen oder gehackte 
Pistazien

Foto: Land OÖ / Linschinger

Kontakt

 07674 / 21 424

 offi  ce@proaktiv4d.at

  www.proaktiv4d.at
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ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!
Wir gratulieren allen Jubilaren* und wünschen viel Glück 
und Gesundheit für das neue Lebensjahr!
*Jänner/Februar

Ali Bektas, Fusseneggerstraße 6
Karl I. Maier, Maximilianstraße 15
Ilse M. Katherl, Mi�eredergutstraße 3
Ingeborg Desch, Franz Keim-Straße 20
Ursula Pohn, Wiener Straße 36a
Ingeborg Brückl, Siedlergasse 16
Stipo Budim, Leharstraße 1
Helmut Vandersi�, Ghegastraße 16
Erich Türk, Hamerlingstraße 3

80. Geburtstag

Elvira Resetar, Rathausplatz 8
Hildegard Gut, Leharstraße 12
Karl J. Barta, Schillerstraße 13
Horst Schmitzberger, Puchheimer Straße 26
Elfriede Bachmann, Bahnhofstraße 2c
Margarete Ho¬auer, Stöbmergutstraße 4
Gertraud Neumayer, Tannenweg 1
Alois Eder, Bahnhofstraße 51

81. Geburtstag

101. Geburtstag

Emma Topf, Mi�erweg 61

91. Geburtstag

Josef Feichtinger, Mi�erweg 61
Barbara Pöll, Mi�erweg 61

Friederike Wirtz, Mi�erweg 63
Elsa Stöckl, Mi�erweg 61
Maria Hamader, Mi�erweg 61

92. Geburtstag

95. Geburtstag
Franziska Immler, Mi�erweg 63

96. Geburtstag

Johann Haslinger, Mi�erweg 61

97. Geburtstag

Maximilian Palnstorfer, Mi�erweg 61

98. Geburtstag

Franziska Lechner, Mi�erweg 61 

82. Geburtstag

Margarete Eder, Rathausplatz 5
Irma J. Feigl, Puchheimer Straße 23
Ante Križanović, Römerstraße 92
Gertraud Penninger, Brunnengasse 28
Helga Wieneroither, Hohenbaumgarten 11
Elfriede M. Huber, Tomerlweg 35
Friedrich Mi�ermaier, Römerstraße 91a
Theresia Promberger, Maximilianstraße 19
Frieda Nöhammer, Ghegastraße 14

83. Geburtstag

Josef Winnerroither, Wiesenstraße 4
Herbert Mairleitner, Brucknerstraße 12
Johann Lenzeder, Mi�erweg 61
Franziska Zauner, Römerstraße 96
Theresia Baumann, Baugenossenscha�sstr. 3
Martha Gaisbauer, Erlenweg 6 89. Geburtstag

Elfriede Grois, Fusseneggerstraße 4
Josefine Sachadonig, Angerweg 20
Franziska Anzenberger, Puchheimer Straße 23

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde A�nang-Puchheim, nachzulesen unter 
  www.a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Geburtstage

Helga M. Steiner, Pucheimer Straße 23

94. Geburtstag

Friederike Lenglachner, Mi�erweg 63

93. Geburtstag

85. Geburtstag

Stephanie Skoda, Wankhamer Straße 8
Gertrud M. Weißl, Kirchenstraße 4
Theresia Berger, Mi�erweg 61

88. Geburtstag

Paulina Fellinger, Vöcklabrucker Straße 29
Frieda Lidauer, Tomerlweg 34
Ernestine Schauer, Bahnhofstraße 89
Elfrieda Bachmaier, Tomerlweg 31b

87. Geburtstag

Franz R. Schönberger, Brucknerstraße 17
Christina Sommer, Mi�erweg 7
Maria T. Harringer, Brucknerstraße 12
Engelbert Wetzlmayr, Roseggerstraße 15
Anna Schwärzler, Wolfsegger Straße 38

86. Geburtstag

Johann Reisinger, Mi�erweg 19
Elfrieda A. Aspöck, Puchheimer Straße 25
Marianne C. Feichtenschlager, Ahamer Str. 15
Magdalena Krumpholz, Römerstraße 8
Karl A. Humer, Mi�erweg 53
Karl Miely, Brucknerstraße 12
Herbert Ortner, Fusseneggerstraße 15

Elfriede Spiessberger, Aichetweg 10
Franz Lehner, Alfons Petzold-Straße 3
Christine Nußbaumer, Am Gries 6
Ingeborg J. Groihs, Römerstraße 37
Franz Mairinger, Wiesenstraße 20

84. Geburtstag 90. Geburtstag

Johann F. Sommer, Mi�erweg 7
Maria A. Brenneis, Ahamer Straße 54
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Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger. Verstorben ist am:

16.10.   Gertrud Dötzl, Mi�erweg 61 im 101. Lbj.
16.10.   Ernst Zahrhuber, Humboldtstraße 13 im 95. Lbj.
19.10.   Ernst D. Weidinger, Kaplanstraße 1 im 93. Lbj.
22.10.   Alfred Demml, Mi�erweg 61 im 91. Lbj.
23.10.  Josefa Iglseder, Mi�erweg 61 im 99. Lbj.
28.10. Maria Wenk, Mi�erweg 61 im 99. Lbj.
29.10.  Andreas G. Lösch, Puchheimer Straße 34 im 77. Lbj.
31.10.   Alois Duscher, Mi�erweg 63 im 74. Lbj.

01.11.   Johanna Ebetsberger-Ka�erl, Mi�erweg 61 im 96. Lbj.
01.11.   Marianne Holzleitner-Stelzer, Steinhübl 6 im 81. Lbj.
01.11.   Margot J. Zimmermann, Mi�erweg 63 im 88. Lbj.
05.11.   Herta E. Busch, Wankhamer Straße 8 im 73. Lbj.
13.11.   Georg Beyer, Mi�erweg 61 im 90. Lbj.

14.11.   Martha Friedl-Asamer, Mi�erweg 63 im 84. Lbj.
15.11.   Hermann Köpfle, Mi�erweg 63 im 81. Lbj.
16.11.   Anna Hacker, Mi�erweg 63 im 86. Lbj.
17.11.   Anton Fischthaller, Mi�erweg 61 im 85. Lbj.
17.11.   Berta F. Schmaranzer, Andreas Hofer-Gasse 8 im 80. Lbj.
25.11.   Anna Hangweyrer, Mi�erweg 61 im 96. Lbj.
25.11.   Maria Resch, Mi�erweg 61 im 94. Lbj.
26.11.    Mario Kurepkat, Puchheimer Straße 23 im 58. Lbj.
28.11.   Josef K. Danter, Franz Keim-Straße 6 im 72. Lbj.
28.11.   Leopoldine Entholzer, Tomerlweg 33b im 76. Lbj.
28.11.  Leopoldine Reiter, Mi�erweg 61 im 88. Lbj.

In Memoriam

Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern viel Freude!
Geboren wurden:

Merve und Ibrahim GÜVEN, 
Bahnhofstraße 15, am 01.06. eine Azra

Makbule und Oktay CEYLAN, 
Alfons Petzold-Straße 4, 
am 16.08. eine Sahra

Marigona KAZA TAIRI und Gazmend 
TAIRI, Mozartstraße 10
am 30.08. ein Driton

Julia und Markos RADOS, 
Bahnhofstraße 15, am 04.09. eine Nika

Vanessa E. GUTENBERGER und Bernhard 
SCHLADER, Maximilianstraße 10
am 14.09. ein Paul

Angelka BARBUL und Dankwa OSEI, 
Marktstraße 8, am 14.09. eine Ashanti Akua

Sarah und Ma�hias JUNGWIRTH, 
Karl Rank-Straße 3, am 20.09. eine Emma

Tonka und Darko LJUBIC, 
Wolfsegger Straße 1, 
am 20.09.2022 ein Michael

Gülsüm SAHIN-ISIK und Mehmet Ali Can ISIK, 
Tomerlweg 26, am 05.10. ein Celal-Cem

Hallo Baby!

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Anna und Alois HUMER
Linzer Straße 53, am 03.02.

Hochzeitsjubilare

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Rosa und August MAYR
Wolfsegger Straße 7, am 23.01.

Wir wünschen den Neuvermählten 
alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg! 
Geheiratet haben:

Sarah E. MAYER und Bernhard KAUFMANN, 
Flößerweg 4, am 22.10. 

Theresa WENDL und Martin RABENGRUBER, 
Anzengruberstraße 2, am 22.11. 

Frisch verheiratet

HASD NU NIX?

Waun d zweidde Kerzn amoe 
brennd,
daun fragdn d Frau: „Hasd 
nu nix kaufd?“
Sie had eahm a poa Wünsch 
glei gnennd
und er had nachand ziemli 
gschnaufd.

Daun moands: „Bevur de 
dridde leichdd,
da mechd i gern mei 
Gschengg schau sehgn.
So bleiwad mia daun nu an 
Eichd
und s Umtauschn waa vurher 
gschehgn!“

Frohe Weihnachten 
wünscht 
Rupert Hainbucher

MUNDARTGEDICHT

Den Leserinnen und Lesern sowie allen Freunden unseres Gemeindenachrichtenbla�es wünschen wir 

FROHE WEIHNACHTEN sowie alles Gute und Gesundheit für 2023!

Die Redaktion

Herzliche Gratulation den Ehepaaren, die 
in den kommenden Monaten ein Jubiläum 
feiern können! 
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Werbung

KFZ AUTOGLAS 

PICHLER-HOLZINGER
Alles nur Routine?
Von wegen.
Der Kia Rio.

€ 15.690,–
Im Leasing1) ab

SE Automobile GmbH
Salzburger Straße 91 | 4800 Attnang Puchheim
Tel.: 07674/62851
office@kia-motors-attnang.at |

CO2-Emission: 136-115 g/km, Gesamtverbrauch: 5,1-6,0 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach
vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03
UN/ECE [2018/798] ermittelt: Kia Rio Fahrgeräusch dB(A) 70.0-69.0 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1

74,7-73,0 / 3750. 1) Listenpreis Kia Rio Neon € 16.390,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner
Beteiligung) bestehend aus € 300,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance und € 400,00
Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus
ist nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend
aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die
Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei
Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.12.2022. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die
Santander Consumer Bank GmbH. Stand 11|2022. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien
vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Tourismusmusverband Hausruckwald
Graben 8, 4840 Vöcklabruck
Tel.: 07672 26644 | Mail: info@tourismus-hausruckwald.at www.tourismus-hausruckwald.at

Wenn es nach gebrannten Mandeln und Kekserl riecht 
und Kinderaugen unter dem Glanz der Adventlich-
ter zu leuchten beginnen, dann steht Weihnachten in 
unserem zauberhaften Hausruckwald vor der Tür.  Das 
ist die Zeit, um es etwas ruhiger und besinnlicher wer-
den zu lassen, Ausschau nach dem Christkindl zu hal-
ten und unsere schöne Naturlandschaft zu genießen.

Auf unserer Website finden Sie viele Freizeittipps für 
abwechslungsreiche Weihnachtsferien und den bevor-
stehenden, hoffentlich weißen Winter im Hausruckwald.

Wo Sie bis Weihnachten noch Gelegenheit
für Adventveranstaltungen und regionale 
Geschenkideen finden, können Sie in unserer 
Advent-Broschüre nachlesen.

AUCH ONLINE ALS 

ePAPER LESEN!

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

FROHE
WEIHNACHTEN!

IM HAUSRUCKWALD

Bereits seit 1985 gibt es das Unternehmen Franz 
Pichler, den Autoglas Fachbetrieb. Im September 
2016 übernahm Familie Holzinger und gründete 
daraus einen Meisterbetrieb mit dem Namen 
KFZ-Autoglas Pichler-Holzinger GmbH. 

Im Mai 2022 wurde zu-
sätzlich eine behördliche 
KFZ Anmeldestelle für 
alle Bezirke im Bundes-
land OÖ eröff net.

Unsere Haup� ätigkeit bezieht sich auf die 
Autoglas Reparatur, sowie die KFZ-Reparatur 
jeglicher Art, von Service, Pickerl, Automatik-
getriebespülungen bis hin zur Reifenmontage. 
Auch für KFZ Anmeldungen, Ummeldungen, 
Hinterlegungen oder Abmeldungen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

 offi  ce@autoglas-pichler.at
 07674 / 631 81
autoglas-pichler.at
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Service

Feuerwehr A�nang  
Feuerwehr Puchheim  
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren)
Polizei     
Polizei A�nang-Puchheim  
Re�ung    
Vergi�ungs-Informations-Zentrale  
OÖ. Ferngas    
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ     
ÖAMTC    

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 4064343
  07323 83683
  128
  123
  120

Wasserwerk – BEREITSCHAFT 0676 848003-350 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
(Gewerbepark West Redlham) 

Mu�erberatung

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein 
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei Neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Wochenende: Freitag, 11.00 bis Montag, 07.00 Uhr
Werktage: 16.30–07.00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag & Freitag: 08.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER:
  07674 62293 (Vöcklabrucker Str. 47) 

MO: 07.30–11.30 Uhr
DI: 07.30–11.30 und 15.00–17.00 Uhr
MI: 07.30–11.30 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 07.30–11.30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER / Dr. Be�ina NEUHUBER: 
  07674 64455 (Zweitordination Salzburger Str. 20, 

nur für Patienten von Dr. Waltenberger) 
MO: 08.00–10.30 Uhr
DI: 08.00–10.30 Uhr
MI: 08.00–10.30 Uhr
DO: keine Ordination
FR: 08.00–10.30 Uhr

Dr. Youssef SIDRA: 
  07674 65000 (Puchheimer Str. 33) 

MO: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 08.00–12.00 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 08.00–12.00 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 23180 (Handelsstr. 15, Regau) 

MO: 08.00–11.30 und 17.00–19.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 17.00–20.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 08.00–11.30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 67007 (Redlham 1/2, Redlham) 

MO: 08.00–12.00 Uhr
DI: 13.00–19.00 Uhr
MI: 16.00–18.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 10.00–14.00 Uhr

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, wenn Sie 
einen Arzt benötigen und Ihr Hausarzt bzw. ein Vertreter 
nicht mehr erreichbar ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Montag–Freitag von 14.00–7.00 Uhr
Am Wochenende von 00.00–24.00 Uhr

Notrufnummern 24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

jeden 2. & 4. Mi�woch von 09.00–12.00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt A�nang-P.

Gerichtstag Bezirksgericht 4840 Vöcklabruck

APOTHEKEN-Dienst Jänner/Februar

Montag bis Freitag: 08.00–12.00 Uhr
Dienstag: 07.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr

DIENSTAG von 8.00–12.00 Uhr, Ferdinand Ö�l-Straße 12

Der Bereitscha�sdienst beginnt um 08.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um 08.00 Uhr! 

Apotheke „Am Salzburger Tor“ VB, Salzburger Straße 1a, 07672 
72724 Jänner: 3., 11., 19., 27., Februar: 4., 12., 20., 28.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 66991
Jänner: 4., 12., 20., 28., Februar: 5., 13., 21.
Apotheke Schöndorf Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11, 07672 
22562 Jänner: 5., 13., 21., 29., Februar: 6., 14., 22.
Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 2389 
Jänner: 6., 14., 22., 30., Februar: 7., 15., 23. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ VB, Stadtplatz 7, 07672 72717 
Jänner: 7., 15., 23., 31., Februar: 8., 16., 24.
Anna Apotheke A�nang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 62373 
Jänner: 8., 16., 24. , Februar: 1., 9., 17., 25.
Apotheke in der Varena, Linzer Straße 50, 07672 21309
Jänner: 1., 9., 17., 25., Februar: 2., 10., 18., 26.
Atrium-Apotheke Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 07673 
30832 Jänner: 2., 10., 18., 26., Februar: 3., 11., 19., 27.

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung    07674 615-21
Stadtamt - Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger
nach tel. Vereinbarung    0664 3088379
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
nach tel. Vereinbarung 0676 6204950
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal 

Bi�e nehmen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung wahr. Wir 
können uns so gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausreichend 
Zeit für Ihre Beratung einplanen. Wir sind natürlich – wie gehabt – 
auch schri�lich und telefonisch für Sie erreichbar.

  stadtamt@a�nang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 615-0



Gleitsichtanpassung mit modernster 
Zentrier- & Messtechnik

Der Besuch in unserem Geschäft wird Sie 
Überzeugen: persönlich, professionell 
und herzlich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Anita & Reinhard Haselsteiner

Kostenloser Sehtest

Maßgeschneiderte Lösungen für 
Ihre persönlichen Bedürfnisse 

Regionaler Ansprechpartner

Beratung durch Fachoptiker/innen
#1

#3

#2

#4

Ihre Vorteile - kurz und bündig:

Unsere Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 8.30-12.00, Uhr & 14.00-18.00 Uhr

www.optik-haselsteiner.at

SICHTLICH GUT - HÖRBAR BESSER

Str. des 21. April Nr. 1 | A-4800 Attnang Puchheim
07674 / 63108 | attnang@optik-haselsteiner.at

BRILLEN  KONTAKTLINSEN  HÖRGERÄTE

„Wir wünschen Ihnen 
ein schönes besinnliches

Weihnachtsfest!“

Reinhard Haselsteiner




